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Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur bei fachge-
rechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die
Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist fir
das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.

A\ Verletzungsgefahr!

Bauteile, die wéhrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerat anschlieBen.
Vor der Durchfiihrung jeglicher Arbeiten die Stromzufuhr abstellen.

Far die Installation mussen die aktuell gultigen Bauvorschriften
und die Vorschriften des regionalen Elektrizitdtsversorgers beach-
tet werden.

Dieses Gerét entspricht der Gerateklasse 3 (zum Einbau in ein
Kichenmdbel). Es muss gemaRB der Einbauskizze eingebaut wer-
den. Mindestabstand zu seitlichen Wanden oder Mébelteilen und
nach hinten beachten.

Dieses Gerdt ist nicht vorgesehen fir den Betrieb mit einer exter-
nen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.

Dieses Gerét nicht auf Booten oder in Fahrzeugen einbauen.
Installationszubehor
VA 420 000 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-

ren Vario Geréten der Serie 400 bei flaichen-
blndigem Einbau

VA 420 010 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufgesetz-

tem Einbau

VA 440 010 Edelstahl-Gerateabdeckung

Mébel vorbereiten (Bild 1a)

Das Einbaumdbel muss bis 90°C temperaturbesténdig sein. Die
Stabilitat des Einbaumébels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Gerate in der Arbeits-
platte gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnitt-
fladche zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Die seitlichen Ausschnittkanten miissen plan sein, um einen guten
Sitz der Haltefedern am Gerét zu gewahrleisten. Bei mehrschichti-
gen Arbeitsplatten ggf. Leisten seitlich im Ausschnitt befestigen.
Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflichen hitzebe-
standig und wasserdicht versiegeln.

Mindestabstand der Geréateunterseite zu Mébelteilen von 10 mm
beachten.

Die Tragféhigkeit und die Stabilitat, insbesondere bei diinnen
Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicherzu-
stellen. Gerategewicht inkl. zusatzlicher Beladung bericksichti-
gen. Das verwendete Verstédrkungsmaterial muss hitze- und
feuchtigkeitsbesténdig sein.

Hinweis: Die Ebenheit des Gerétes erst nach Installation in der
Einbaubéffnung tberprifen.
Flachenbiindiger Einbau (Bild 1b)
Der flachenbiindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist méglich.
Das Gerat kann in folgende temperatur- und wasserfeste Arbeits-
platten eingebaut werden:
Steinarbeitsplatten
Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
Massivholz-Arbeitsplatten: Nur in Abstimmung mit dem Herstel-
ler der Arbeitsplatte (Ausschnittskanten versiegeln)
Bei anderen Materialien stimmen Sie sich bezliglich der Ver-
wendung mit dem Arbeitsplattenhersteller ab.
Ein Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht mdglich.
Hinweis: Alle Ausschnittarbeiten an der Arbeitsplatte sind in einer
Fachwerkstatt entsprechend der Einbauskizze durchzufihren. Der
Ausschnitt muss sauber und genau ausgefiihrt werden, da die
Schnittkante an der Oberflache sichtbar ist. Die Ausschnittskanten
mit einem geeigneten Reinigungsmittel reinigen und entfetten
(Verarbeitungshinweise des Silikonherstellers beachten).
Kombination mehrerer Vario Gerate (Bild 1c)

Zur Kombination mehrerer Vario Geréte ist die Verbindungsleiste
VA 420 000/010 erforderlich. Diese ist als Sonderzubehér separat
erhéltlich. Zusétzlichen Platzbedarf fur die Verbindungsleiste zwi-
schen den Geraten beim Herstellen des Ausschnitts berlicksichti-
gen (siehe Montageanleitung VA 420 000/010).

Geréte kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung einer
Stegbreite von min. 50 mm zwischen den Ausschnitten eingebaut
werden.

Kombination mit Gerateabdeckung (Bild 1d)

Die Gerateabdeckung VA 440 010 ist als Sonderzubehér separat
erhéltlich. Zusétzlichen Platzbedarf fur die Gerateabdeckung beim
Herstellen des Ausschnitts berlicksichtigen.

Bohrung fiir Bedienknebel

Mégliche Einbauvarianten:
Einbau in Frontseite des Unterschranks
Einbau in Arbeitsplatte neben dem Gerat
Einbau in Arbeitsplatte vor dem Gerét

Hinweis: Beiliegende Montageanleitung fur Bedienknebel beach-
ten.

Bedienknebel montieren (Bild 2)

1.Je nach Abstand zwischen den Bedienknebeln bei Bedarf das
Halteblech an der Perforation abbrechen. Halteblech an die
Ruckseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten
oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.

2.Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Hal-
teblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne
Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
Bei Steinarbeitsplatten das Halteblech mit temperaturbesténdi-
gem Zweikomponentenkleber (Metall auf Stein) ankleben.

3. Die Schutzfolie an der Riickseite des Leuchtrings abziehen.

4.Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Riickseite die
Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.

5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kiirzeren Kabeln verbin-
den. Die Stecker mussen in die Buchsen einrasten.

Hinweis: Die beiden Kabelbuchsen am Bedienknebel sind iden-
tisch.

6. Das langere Kabel zur Verbindung mit dem Gerat an einen der
Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse ein-
rasten.

Hinweis: Das Gerat kann mit einem beliebigen Bedienknebel
verbunden werden.

7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz
prifen.

8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am
Halteblech fixieren.

Elektrischer Anschluss

Vor Gerateanschluss Hausinstallation lberpriifen. Auf geeignete
Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Frequenz
des Gerates missen mit der elektrischen Installation Gibereinstim-
men (siehe Typenschild).

Das Gerét entspricht der Schutzklasse | und darf nur mit Schutzlei-
ter-Anschluss betrieben werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontaktéffnung vorhanden sein oder das Gerat wird
Uber einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss
nach dem Einbau noch zugéanglich sein.

Wir empfehlen, ca. 70 cm Uber dem FuBboden hinter dem Gerét
eine Schutzkontaktsteckdose ordnungsgeman zu installieren.
Das Verlegen einer Steckdose darf nur vom Elekirofachmann
unter BerUcksichtigung der einschldgigen Vorschriften ausgefiihrt
werden.

Das Gerét darf nur mit der mitgelieferten Anschlussleitung ange-
schlossen werden.

Anschlusskabel nicht knicken, einklemmen oder an heiBen Ober-
flachen verlegen.

Das Gerét entspricht dem Typ X: Wenn die Netzanschlussleitung
dieses Gerates beschadigt wird, muss sie durch eine besondere
Anschlussleitung ersetzt werden, die vom Hersteller oder seinem
Kundendienst erhéltlich ist.

Gerat einbauen (Bild 3a)

1. Verbindungskabel zum Bedienknebel in die Buchse an der Un-
terseite des Gerats einstecken. Der Stecker muss einrasten.

2. Gerat gleichmé&Big in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in
den Ausschnitt drticken.

Hinweis: Das Gerat muss fest im Ausschnitt sitzen und darf sich
nicht verschieben (z. B. bei der Reinigung). Bei Ausschnittsbreite
an der oberen Toleranzgrenze wenn nétig Leisten seitlich im
Ausschnitt befestigen.



3. Lavasteine aus der Folie nehmen und in die Lavasteinwanne fiil-
len. Fettschale und Lavasteinwanne in das Gerét einsetzen.
(Bild 4a + 4b)

4. Grillheizkoérper nach unten klappen. Grillroste auflegen.
(Bild 5a + 5b)

5.Gerdt ans Netz anschlieBen und Funktion prifen.

Nur bei flachenbiindigem Einbau (Bild 3b)

Hinweis: Vor dem Verfugen unbedingt Funktionstest durchfiuihren!
Umlaufenden Spalt mit einem geeigneten, temperaturbesténdigen
Silikonkleber verfugen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit
dem vom Hersteller empfohlenen Glattmittel glatten. Verarbei-
tungshinweise des Silikonklebers beachten. Geréat erst nach voll-
standigem Austrocknen des Silikonklebers in Betrieb nehmen
(mindestens 24 Stunden, je nach Raumtemperatur).

Achtung!

Ungeeigneter Silikonkleber fiihrt bei Naturstein-Arbeitsplatten zu
dauerhaften Verfarbungen.

Gerat ausbauen

Gerat stromlos machen. Bei flaichenbiindig eingebauten Geraten
die Silikonfuge entfernen. Geréat von unten herausdricken.
Achtung!

Geréateschaden! Gerét nicht von oben heraushebeln.

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly at
the point of installation.

A\ Risk of injury!
Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

The appliance must be connected to the mains only by a licensed
and trained technician.

Before carrying out any type of work, turn off the electricity.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of the local electricity supplier must be observed.

This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation in
a kitchen unit). It must be fitted according to the installation
drawing. Observe the minimum distance to side walls or furniture
parts and to the rear wall.

This appliance is not intended for operation with an external timer
or an external remote control.

Do not install this appliance on boats or in vehicles.

Installation accessories

VA 420 000 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation
VA 420 010 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface installation
VA 440 010 Stainless steel appliance cover

Preparing the units (Fig. 1a)

The kitchen unit must be heat-resistant to at least 90°C (about
190°F). The stability of the unit must be maintained after
producing the cut-out.

Produce the cut-out in the worktop for one or more Vario
appliances as shown in the installation sketch. The angle between
the cut surface and the worktop must be 90°.

The cut edges at the sides must be flat to ensure a good fit of the
retaining springs on the appliance. In laminated worktops, it may
be necessary to fit strips at the sides of the cut-out.

Remove shavings after cutting. Seal cut surfaces for resistance to
heat and so they are watertight.

Pay attention to a minimum gap of 10 mm from the underside of
the appliance to kitchen units.

Use suitable base constructions to ensure load-carrying capacity
and stability, especially in the case of thin worktops. Pay attention
to the weight of the appliance, including any payload.
Reinforcement material used must be resistant to heat and
moisture.

Note: Wait until the appliance has been installed in the installation
opening before checking that it is level.

Installation flush with surrounding surfaces (Fig. 1b)

It is possible to fit the appliance into a worktop such that it is flush
with the worktop surface.

The appliance can be installed in the following temperature- and
water-resistant worktops:

Granite worktops

Plastic worktops (e.g. Corian®)

Solid wood worktops: Only on agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)

For other worktop materials, contact the worktop manufacturer
about their use.

The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.

Note: All cut-outs in the worktop are to be carried out in a
specialist workshop in accordance with the installation
diagram.Each cut-out must be neat and precise as the cut edge is
visible on the surface. Clean and degrease the cut-out edges with
a suitable cleaning agent (follow the instructions from the silicone
manufacturer).

Combining multiple Vario appliances (Fig. 1c)

The connecting strip VA 420 000/010 is required in order to
combine multiple Vario appliances. This can be ordered separately
as an optional accessory. When making the cut-out, allow extra
space for the connecting strip between the appliances (see
installation instructions VA 420 000/010).

Appliances can also be fitted in their own individual cut-outs as
long as at least 50 mm of material is left between the cut-outs.

Combination with the appliance cover (Fig. 1d)

You can order the appliance cover VA 440 010 as a special
accessory. Allow for the additional space required for the
appliance cover when producing the cut-out.

Hole for the control knob
Possible installation types:
At the front of the floor cabinet
In the worktop next to the appliance
In the worktop in front of the appliance

Note: Follow the installation instructions provided for the control
knobs.

Fitting the control knobs (Fig. 2)

1. Depending on the distance between the control knobs, it may be
necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold
the retaining plate in place against the rear of the control panel/
underside of the worktop or secure it in place with the screws
provided.

2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate
has been broken off at the perforation, use two screws to hold
each retaining plate in place and prevent it from rotating.

For stone worktops, use temperature-resistant two-component
adhesive (for metal to stone) to adhere the retaining plate.

3. Remove the protective film on the back of the illuminated ring.

4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool
provided to tighten the nut at the rear.

5. Use the short cables provided to connect all the control knobs.
The male connectors must snap into place in the female
connectors.

Note: The two female cable connectors on the control knob are
identical.

6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to
the appliance. The male connector must shap into place in the
female connector.

Note: The appliance can be connected to any control knob.

7. After fitting, check that all plug-in connections are seated
correctly.

8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by
turning the tab down.

Electrical connection

Check the household wiring before connecting the appliance.
Ensure that there is sufficient fuse protection for the household
wiring. The voltage and frequency of the appliance must match the
electrical wiring (see rating plate).

The appliance corresponds to protection class | and must only be
operated with a protective earth connection.

The wiring must have an all-pole isolating switch with a contact
gap of at least 3 mm, or the appliance must be connected via an
earthed plug. This must still be accessible once the appliance has
been installed.



We recommend installing a socket equipped with protective-earth
contacts behind the appliance, approximately 70 cm above the
floor, in accordance with regulations.

Only a qualified electrician may install a socket, taking the
appropriate regulations into account.

The appliance must only be connected using the power cable
provided.

Do not kink or trap the connection cable, or route it over hot
surfaces.

This is a type X appliance: If the power cable of this appliance
becomes damaged, it must be replaced with a special connection
cable which is available from the manufacturer or the
manufacturer's after-sales service.

Installing the appliance (Fig. 3a)

1. Insert the end of the connection cable for the control knob into the
female connector on the underside of the appliance.The male
connector must snap into place.

2.Insert the appliance evenly into the cut-out. Push it down firmly
into the cut-out.

Note: The appliance must sit fast in the cut-out and must not be
able to move around (e.g. during cleaning). If the width of the cut-
out is at the upper tolerance limit, secure batten to the sides of
the cut-out if necessary.

3.Remove the lava stones from the film and place them in the lava
stone tray. Place the grease tray and lava stone tray in the
appliance. (Fig. 4a + 4b)

4.Fold the grill element downwards. Put the wire racks in place.
(Fig. 5a + 5b)

5. Connect the appliance to the mains and check that it works
correctly.

Only for installation flush with surrounding
surfaces (Fig. 3b)

Note: Make sure that everything is working correctly before
grouting.

Grout the surrounding gap with a suitable temperature-resistant
silicone adhesive (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the seal joint
with a smoother recommended by the manufacturer. Follow the
instructions for the silicone adhesive. Do not use the appliance
until the silicone adhesive is completely dry (at least 24 hours,
depending on the room temperature).

Caution!

Using unsuitable silicone adhesive on natural stone work surfaces
may cause permanent discolouration.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power supply. If the appliance
is flush-mounted with the surrounding surfaces, remove the
silicone seal. Push out the appliance from below.

Caution!

Risk of damage to the appliance! Do not prise out the appliance
from above.

Dulezita upozornéni

Peclivé si prectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpecné
pouzivani je zaru¢eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

A\ Nebezpeéi poranéni!

Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
Pouzivejte ochranné rukavice.

Spotrebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.

Pfed provadénim jakychkoli praci odpojte pfistroj od rozvodné
sité.

P¥i instalaci se musi dodrzet aktualné platné pfedpisy vyplyvajici
ze stavebniho zakona a predpisy regionalniho dodavatele
elektfiny.

Tento pfistroj odpovida tfidé pfistroje 3 (k montazi do
kuchynského nabytku). Musi se instalovat podle nacértku v
montaznim navodu. Dodrzujte minimalni vzdalenost k bo€nim
sténam nebo k ¢astem nabytku a minimalni vzdalenost dozadu.
Tento spotrebi¢ neni uréeny pro provoz s externim ¢asovym
spina¢em nebo externim dalkovym ovladanim.

Tento spotrebi¢ se nesmi zabudovavat na lodich nebo ve
vozidlech.

Prislusenstvi k instalaci

VA 420 000 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé s plochami
Vv roviné

VA 420 010 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé nasazenim

VA 440 010 Kryt pfistroje z uSlechtilé oceli

Priprava nabytku (obrazek 1a)

Vestaveény nabytek musi byt odolny v(ci teplotdm do 90°C. Musi
byt zajisténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.
Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik pfistrojl
Vario podle naértku v montaznim navodu. Uhel plochy fezu k
pracovni desce musi byt 90°.

Boc¢ni hrany vyfezu musi byt rovné, aby byla zajiSténa spravna
poloha a funkce pfidrzovacich pruzin na pfistroji. U vicevrstvych
pracovnich desek pfip. upevnéte po stranach vyrezu listy.

Po ukon€eni fezani odstrante piliny. Plochy fezu vodotésné
utésnéte prostfedkem odolnym proti vysokym teplotam.

Dodrzte minimalni vzdalenost spodni strany pfistroje k ¢astem
nabytku 10 mm.

Nosnost a stabilitu, pfedevSim u tenkych pracovnich desek,
zajistéte vhodnymi nosnymi konstrukcemi. Zohlednéte hmotnost
pfistroje véetné dodate¢ného zatizeni. Pouzity zesilovaci material
musi byt odolny vici vysokeé teploté a vihkosti.

Upozornéni: Rovinnost pfistroje zkontrolujte az po montazi do
montazniho otvoru.
Vestavba do roviny (obrazek 1b)
Je mozna vestavba do roviny do pracovni desky.
Spotrebi¢ Ize vestavét do nasledujicich teplotné odolnych
a vodéodolnych pracovnich desek:
Kamenné pracovni desky
Pracovni desky z plastu (napf. Corian®)
Pracovni desky z masivniho dfeva: pouze po dohodé
s vyrobcem pracovni desky (zacelit hrany vyfezu).
(LjJ oitatnl’ch material( projednejte pouziti s vyrobcem pracovni
esky.
Vestavba do pracovnich desek z dfevotfisky neni mozna.

Upozornéni: Veskeré vyfezy do pracovni desky je nutno provést
ve specializované dilné podle obrazku vestavby. Vyfez musi byt
provedeny Cisté a presne, protoze fezna hrana je na povrchu
vidét. Pomoci vhodného &isticiho prostfedku hrany vyfezu
vycCistéte a zbavte mastnot (fidte se pokyny pro pouziti od vyrobce
silikonového tmelu).
Kombinace nékolika spotrebi¢t Vario (obrazek 1c)
Pro kombinaci nékolika spotfebicl Vario je zapotfebi spojovaci
lista VA 420 000/010. Lze ji obdrzet samostatné jako zvlastni
pfislusenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte v uvahu potrebné
misto navic pro spojovaci listu mezi spotfebici (viz montazni navod
VA 420 000/010).
Spotrebice Ize zabudovat také do jednotlivych vyfezU pfi dodrzeni
Sitky materialu mezi vyfezy min. 50 mm.
Kombinace s krytem pfistroje (obrazek 1d)
Kryt pfistroje VA 440 010 Ize samostatné objednat jako zvlastni
pfisluSenstvi. Pfi provadéni vyfezu zohlednéte dodate¢nou
potfebu mista pro kryt pfistroje.
Otvor pro ovladaci knoflik
Mozné varianty montaze:

Montaz na pfedni stranu dolni skfifiky

Montaz do pracovni desky vedle spotfebice

Montaz do pracovni desky pred spotfebi¢em
Upozornéni: Ridte se piilozenym navodem k montaZi ovladacich
knoflikd.

Montaz ovladacich knoflik( (obrazek 2)

1.V zavislosti na vzdalenosti mezi ovladacimi knofliky pfidrzny
plech v pfipadé potfeby ohnéte v misté perforace. Pfidrzny plech
podrzte na zadni strané panelu, resp. spodni strané pracovni
desky, nebo ho upevnéte pfilozenymi Srouby.

2. Pfi montazi jednotlivého ovladaciho knofliku, nebo pokud jste
pfidrzny plech ohnuli v misté perforace, zajistéte kazdy
jednotlivy pfidrzny plech 2 Srouby proti pretoceni.

U pracovnich desek z kamene pfilepte pfidrzny plech
dvouslozkovym lepidlem odolnym proti vysokym teplotam (kov
na kamen).



3. Stahnéte ochrannou fdlii na zadni strané svételného krouzku.

4. Ovladaci knoflik nasadte do otvoru a na zadni strané
pfiSroubujte matice pomoci pfilozené montazni pomucky.

5.Vs8echny ovladaci knofliky spojte pomoci pfiloZzenych kratsich
kabell. Zastréky musi zaskocit do zditek.

Upozornéni: Obé zditky pro kabel na ovliadacim knofliku jsou
identické.

6. DelSi kabel pro spojeni se spotfebi¢em zapojte do jednoho
z ovladacich knoflikd. Zastrcka musi zaskocit do zdirky.

Upozornéni: Spotrebi¢ Ize spojit s libovolnym ovliadacim
knoflikem.

7. Po montazi zkontrolujte vSechny zastréky, zda jsou spravné
zapojené.

8. VSechny kabely po montazi pfipevnéte k pfidrznému plechu
zahnutim spony.

Pripojeni k elektrické siti

Pfed pfipojenim spotfebice zkontrolujte domovni instalaci.Dbejte
na vhodné jisténi domovni instalace. Napéti a frekvence
spotfebiCe musi odpovidat elektrické instalaci (viz typovy Stitek).
Spotfebi¢ odpovida stupni ochrany | a smi byt pfipojen jen
kabelem s ochrannym vodi¢em.

Pfi instalaci se musi pouzit jisti¢ vSech pdli se vzdalenosti
kontaktd min. 3 mm nebo musi byt spotfebi¢ zapojen pomoci
zastréky s ochrannym kontaktem. Sitova zastrcka musi byt
pfistupnd i po dokonéeni vestavby.

Doporucujeme fadné nainstalovat zasuvku s ochrannym
kontaktem cca 70 cm nad podlahou za spotfebiCem.

Instalaci zasuvky smi provadét pouze kvalifikovany elektrikar pfi
dodrzeni pfislusnych predpisu.

Spotfebi¢ smi byt pfipojen pouze pomoci pfivodniho kabelu, ktery
je soucasti dodavky.

Dbeijte na to, aby pfivodni kabel nebyl zalomeny, pfiskfipnuty

a nedotykal se horkych povrch(.

Spotiebi¢ odpovida typu X: V pfipadé poskozeni sitového kabelu
tohoto spotrebice je nutné ho vyménit za specialni pfivodni kabel,
ktery Ize obdrzet u vyrobce nebo jeho zakaznického servisu.

Montaz spotrebi¢e (obrazek 3a)

1. Pfipojovaci kabel k ovladacimu knofliku zapojte do zditky na
spodni strané spotfebie.Zastréka musi zaskodit.

2. Zasadte spotfebi¢ rovhomérné do vyrezu. Zatlacte ho seshora
pevné do vyfezu.
Upozornéni: Spotfebi¢ musi byt pevné usazeny ve vyfezu
a nesmi se posunovat (napf. pfi ¢isténi). Pokud je Sitka vyfezu na
horni hranici tolerance, v pfipadé potfeby upevnéte na stranach
vyfezu listy.

3. Odstrarite z lavovych kamend félii a vloZzte do nadoby na lavové
kameny. Do spotfebice vlozte nadobu na sbér tuku a nadobu na
lavové kameny. (obrazek 4a + 4b)

4. Topné téleso grilu zaklapnéte smérem dold. Upevnéte grilovaci
rost. (obrazek 5a + 5b)

5. Pfipojte spotfebi¢ k elektrické siti a zkontrolujte jeho funkénost.

Jen u vestavby v roviné (obrazek 3b)
Upozornéni: Pfed zatmelenim bezpodmine¢né provedte test
funkce!

Sparu po obvodu vyplfite vhodnym tepelné odolnym silikonovym
tmelem (napf. OTTOSEAL® S 70). Téspici sparu uhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Ridte se pokyny pro pouziti
silikonového tmelu. Spotrebic uvedte do provozu az po Uplném
vytvrdnuti silikonového tmelu (minimalné 24 hodin, v zavislosti na
pokojové teploté).

Pozor!

Nevhodny silikonovy tmel mdze u pracovnich desek z pfirodniho
kamene zpUlsobit trvalé zmény barvy.

Demontaz spotiebice

Odpojte spotiebi¢ od elektrické sité. U spotfebi¢d zabudovanych v
roviné odstrarite silikonovou sparu. Spotfebi¢ zespodu vytlacte.

Pozor!
Poskozeni spotfebite! Nesnazte se spotfebi¢ vypacit shora.

Vigtigt

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.
Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis
monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i
denne monteringsvejledning. Installataren har ansvaret for, at
apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

A\ Fare for tilskadekomst!

Komponenter, som er frit tilgeengelige under montagen, kan have
skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Apparatet ma udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.
Inden der gennemfares noget arbejde skal stramforsyningen
afbrydes.

Installationen skal overholde geeldende byggereglementer og
bestemmelserne fra det regionale elektricitetsveerk.

Dette apparat svarer til apparatklasse 3 (til montering i et
kokkenelement). Det skal monteres iht. monteringsskitsen. Vaer
opmaerksom pa minimumsafstanden ind til vaeggen i siderne eller
til mgbeldele og bagud:

Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller
en ekstern fjernbetjening.

Dette apparat er ikke beregnet til indbygning i bade eller i
koretgjer.

Installationstilbehor

VA 420 000 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved

planforseenket montering

VA 420 010 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved montering

oven pa

VA 440 010 Apparatdaeksel i aedelstal

Forberedelse af kekkenelement (fig. 1a)

Kokkenelementet skal veere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kakkenelementet ogsa er stabilt, nar
udskeeringerne er blevet lavet.

Lav udskeeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skeeringsfladen og arbejdsbordet skal veere 90°.
Udskeeringskanterne i siden skal veere plane for at sikre, at
holdefjedrene pa apparatet sidder godt. Ved arbejdsborde med
flere lag skal der i givet fald fastgeres lister i udskaeringens sider.
Fjern spaner, nar udskaeringen er lavet. Forsegl snitfladerne
varmebestandigt og vandteet.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mgbeldele pa 10 mm.

Baereevnen og stabiliteten skal sikres vha. egnede
underkonstruktioner, iseer ved tynde arbejdsborde. Tag hensyn til
apparatets vaegt inkl. den yderligere last fra det, der saettes ind i
ovnen. Det anvendte forsteerkningsmateriale skal veere
varmebestandig og fugtsikker.

Bemaerk: At apparatet er jeevnt indbygget, skal forst tjekkes efter
installationen i monteringsabningen.
Flugtende montering (fig. 1b)
Det er muligt med flugtende montering i en bordplade.
Apparatet kan indbygges i felgende temperaturbestandige og
vandfaste bordplader:

Bordplader af sten

Bordplader af kunststof (f.eks. Corian®)

Bordplader af massivt trae: Kun efter aftale med bordpladens
producent (forsegling af snitkanter)

Ved anvendelse af andre bordpladematerialer skal den
pageaeldende producent spgrges til rad.

Indbygning i bordplader af spanplader er ikke mulig.

Bemazerk: Alle udskaeringer i bordpladen skal udferes
professionelt pa et veerksted i overensstemmelse med
tegningen.Udskaeringen skal udfgres klart og preecist, fordi
snitkanterne er synlige pa overfladen. Rens og affedt
udskeeringens kanter med et egnet rengaringsmiddel (falg
silikoneproducentens anvisninger).



Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)

Ved kombination af flere Vario-apparater er forbindelseslisten VA
420 000/010 ngdvendig. Den fas separat som ekstra tilbehar. Veer
opmaerksom pa udferelsen af udskaeringen, at forbindelseslisten
mellem apparaterne kreever ekstra plads (se Monteringsvejledning
VA 420 000/010).

Apparaterne kan ogsa indbygges i separate udskeeringer, hvis der
overholdes en minimum materialeafstand pa 50 mm mellem hver
udskeering.

Kombination med lag (fig. 1d)

Laget VA 440 010 fas separat som specialtilbehgr. Veer
opmaerksom pa, at Idget har yderligere pladsbehov, nar
udskeeringen laves.

Hul til betjeningsgreb

Mulige indbygningstyper:
Indbygning i forsiden af underskabet
Indbygning i bordpladen ved siden af apparatet
Indbygning i bordpladen foran apparatet

Bemaerk: Falg den vedlagte monteringsvejledning for
betjeningsgrebene.

Montering af betjeningsgreb (fig. 2)

1. Afheengigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal
holdepladen eventuelt knaekkes af langs perforeringen. Hold
holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod
undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte
skruer.

2.Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis
holdepladen er blevet knaekket af langs med perforeringen, skal
hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, sa de ikke kan
drejes.

Ved bordplader af sten, skal holdepladen klaebes fast med en
temperaturbestandig to-komponentlim (metal pa sten).

3. Treek beskyttelsesfolien pa bagsiden af lysringen af.

4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru matrikken fast
pa bagsiden ved hjeelp af det vedlagte montageveerkta;.

5.Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler.
Stikkene skal ga i indgreb i stikdaserne.

Bemeerk: De to kabelbgsninger pa betjeningsgrebene er
identiske.

6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af
betjeningsgrebene. Stikket skal ga i indgreb i stikdasen.

Bemaerk: Apparatet kan forbindes med et af betjeningsgrebene,
uanset hvilket.

7.Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter
installationen.

8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bgje lasken
pa holdepladen ned.

Elektrisk tilslutning

Kontroller den elektriske installation i huset, inden apparatet
tilsluttes.Sgrg for, at der er en egnet afsikring i husets installation.
Apparatets spaending og frekvens skal stemme overens med den
elektriske installation (se typeskilt).

Apparatet er klassificeret i beskyttelsesklasse | og ma kun
anvendes med en sikkerheds-jordforbindelse.

| installationen skal der indga en alpolet afbryder med minimum

3 mm kontaktafstand, eller apparatet skal tilsluttes via en
sikkerhedsstikkontakt. Den skal veere tilgeengelig efter
indbygningen.

Vi anbefaler, at der installeres en korrekt sikkerhedsstikdase bag
apparatet ca. 70 cm over gulvhgjde.

Installation af en stikdase skal foretages af en autoriseret elektriker
under overholdelse af de gaeldende forskrifter.

Apparatet méa kun tilsluttes med den leverede tilslutningsledning.
Tilslutningsledningen mé ikke knaekkes, komme i kiemme eller
forlaagges over varme overflader.

Apparatet stemmer overens med type X: Hvis apparatets
nettilslutningsledning bliver beskadiget, skal den udskiftes med en
speciel tilslutningsledning, som kan fas hos producenten eller
dennes kundeservice.

Indbygning af apparat (fig. 3a)

1. Stik forbindelseskablet til betjeningsgrebet ind i stikdadsen pa
undersiden af apparatet.Stikket skal ga i indgreb.

2. Placer apparatet centralt i udskeeringen. Tryk det fast ned pa
plads i udskaeringen oppefra.

Bemeerk: Apparatet skal veere fast placeret i udskaeringen og mé
ikke kunne forskydes (f.eks. i forbindelse med renggaring).
Fastger om ngdvendigt lister i siden af udskaeringen, hvis dens
bredde ligger i den gvre ende af tolerancegraensen.

3.Tag lavastenene ud af folien, og laeg dem i lavastensbeholderen.
Seet fedtopsamlingsbakken og lavastensbeholderen ind i
apparatet. (fig. 4a + 4b)

4.Vip grillelementet ned. Laeg grillristene pa. (fig. 5a + 5b)

5. Slut apparatet til stramnettet, og kontroller dets funktion.

Kun ved plan montering (fig. 3b)

Bemaerk: Inden fugningen skal der ubetinget udferes en
funktionstest!

Spalten omkring indbygningen skal fuges med en egnet
temperaturbestandig silikonemasse (f.eks. OTTOSEAL® S 70).
Glat teetningsfugen med et veerktaj, som er anbefalet af
producenten. Folg brugsanvisningen for silikonemassen.
Apparatet ma farst tages i brug, nar silikonemassen er helt
gennemtgr (efter mindst 24 timer, afhaengigt af rumtemperaturen).

Pas pa!

Uegnet silikonemasse kan forarsage permanente misfarvninger
ved bordplader af natursten.

Afmontage af apparat

Afbryd stramforsyningen til apparatet. Fjern silikonefugen ved
apparater med flugtende montage. Tryk apparatet op nedefra.

Pas pa!
Beskadigelse af apparatet! Apparatet ma ikke laftes ud oppefra
ved hjeelp af veerkigj.

ZNUAVTIKEG UTTOJEIEEIQ

AloB&OTE QUTEG TIG 08NYieg TTPOTEKTIKA Kol UAGETE TIG. MOvo og
TIEPITITWON OWOTNG EYKATAROTAONG CUPPWVX PE QUTEG TIG 0dnyieg
TOTI0BETNONG EEXOPONIETAN N AOPGAEI KATG TN XPrion. O
EYKOTAOTATNG €ival ueubuvog yia TNV &yoyn AeIToupyia oTn B€on
TOTOBETNONG.

A Kivduvog TpaupaTiopou!

E&opTripara;, Tor ommoia KaTd T SIGPKEI TNG CUVOPHOAGYNONG eival
TIPOCITQ, UTTOpPEi V& gival KOPTEPE. DOPATE TIPOOTATEUTIKA YAVTIOK.
Movo €vag adeloUxog TEXVIKOG ETITPETETAI VO CUVOECDEI TI CUOKEUN).
Mpiv TNV eKTEAEDT OTTOIXAONTTOTE EPYATIOG KAEIVETE TNV TTAXPOXI
PEULATOG.

M TNV eYKAXTEOTOON TTPETTEI VO TTPOCEEETE TOUG TPEXOVTEQ
0IKODOMIKOUG KAVOVIGHOUG KO TIG 10XU0UCEG TIPOSIOYPOPES TNG
TOTIKAG emmyeipnong diavoung peUPaTOC.

AUTH 1] OUOKEUN OVTOITOKPIVETOI OTNV KATINYOPIG GUOKEU®V 3 (YIoX
TOTOOETNON O¢ €va vTOUAGT Koudivag). H guokeur) ipémel va
ToroBeTNOei CUPPWVA e To oxedIo ToTToBETNONG. [pooélTe TNV
eAXYIOTN QMOOTAON GO T TTAGIVE TOIXWHUOTA 1) TX JEPN TOU
VTOUAQITIOU KOl TTPOG TO TTHOW.

AuTr n ouokeur) 0ev TIPOBAETETAI YIx TN AEITOUPYIC UE EVOV
e€WTEPIKO XPOVODIOKOTITN 1] Eval EEWTEPIKO TNAEXEIPIOTHPIO.

Mnv TOTTOBETEITE QUTH TN CUCKEUN O OKAPN 1 0 OXNHUATA.
EEXPTHHATX EYKATAOTAONG

VA 420 000 Mméipar oUvdeaNG Yio oUVBUGOUO pe GANEG

ouokeugg Vario Tng oeip&g 400 og TepimTwon
I00TIEdNG e TNV ETTIPAVEIX TOTTOOETNONG

VA 420 010 Mn&pa oUvdeonC I CUVOUGOHO e &GAAEQ
ouokeuég Vario Tng oeipag 400 og TepImTwon

TOTTOBETNONG pe uTrEpOeon

VA 440 010 Kamaki ouokeung omd avoleidwTo XA



MpoeTolpacio Tou vrouAamiou (Eik. 1a)

To evToIXI{OUEVO VTOUAGTII TIPETTEI VO Vel QVOEKTIKO OTN
Beppokpaaia pexpl Toug 90 °C. H oTaBepdTnTa TOU gvToIXI{OPEVOU
VTOUAQTTIOU TIPETEI V& eEXOPONITETOI KOI HETK QIO TIG EPYXTIEC
KOTTG TWV QVOIYUATWV.

KOTaOKEUGOTE TO QVOIYUO VI TN Hid 1) TIC TIEPIOCOTEPEG CUOKEUES
Vario oTov ayko epyaciog cUPPWVA e To oxedio TomoBeTnong. H
YWVIX TNG EMQAVEING KOTNG HE TOV TIQYKO £PYXOING TTPETTE! VX

eivan 90°.

OI TTAEUPIKEG OKHEG TOU QVOIYUXTOC TTPETTEN VA €ivail ETTITTEDECS, YIX VX
eEOOPANIZETON LI KO} TIPOCOPLIOYR TV KAITT 0TEPEWONG OTN
OUOKEUN. 2TOUG TTOAUGTPWHIKOUG TTAYKOUG EPYOTING OTEPEWOTE
evOEXOUEVWG AwPISEG OTIQ TTAEUPIKEG GKHUEG TOU OVOIYUOTOC.

MeT& Qo TIG EPYNOIEG KOTTNG TWV OVOIYHATWY XITOPOKPUVETE TO
amoOBANTa (MPIOVIDIR). ZPPAYIoTE TIG EMPAVEIES KOTING £TOI, WOTE VX
eIVOl AVOEKTIKEG OTN OEPUOTNTX KXl OBIXPBPOXEC.

Mpoo€€Te TNV eA&XIOTN AMOCTAON TWV 10 MM oo TNV K&TW TTAEUPX
TNG CUOKEUNG HEXP! TOX HEPN TOU VTOUAGTTIOU.

H @€pouoa IKavOTNTO KOl N OTAOEPOTNTA, EIDIK& OTOUG AeTTTOUG
TIYKOUG £PYTOIOG, TIPETTEN VO eEXOPONICETON PE pI KATGAANAN
urtodopr). AaBeTe umown To BAPOG TNG CUCKEUNG Hadi pe To
np6oBeTO PopTio. TO XPNOIHOTIOIOUHEVO UNIKO EVIOXUONG TIPETTEN VO
EIVOI OVOEKTIKO OTN BEPUOTNTA KOl OTNV UYPOTIXK.

Ymodeign: EAEyETe TNV emmedOTNTA TNG CUCKEUNG METK TNV
EYKOTAOTAON OTO GVOIYHO TOTTOBETNONG.

loomedn pe Tnv em@aveix Tomo6€Tnon (Eik. 1b)
H 100118 Pe TNV EMIPAVEIX TOTTOOETNON OE EVAV TIAYKO EPYTING
eival duvaTn.
H ouokeur) pmopei va TormofeTnOei 0Toug aKOAOUBOUG VOEKTIKOUG
0TnN OEPUOKPOTIC KO GTO VEPO TTAYKOUG EPYATING:

METPIVOI (MOPUAPIVOI) TIRYKOI EPYOTIOG

MNaykol epyaoioag omd cuvOeTIKO UNIKO (1.X. Corian®)

MNaykol epyaaioag omod poaoip EUAo: Mdvo KXTOTIIV GUVEVVONONG He
TOV KATOOKEUNOTH TOU TTAYKOU EPYATING (OPPAYIOUN TWV OKUWV
TOU QVOIYHOTOG)
3 mepinTwan &GAou UAIKOU ouvevvonBeiTe, OXETIKX PE TN Xprion,
HE TOV KATOOKEUOOTI) TOU TTAYKOU £PYOTIOG.
Mic TOTTOBETNON Og TTRYKOUG £PYOTiag armo voporav dev eival
duva.

Ymode1En: OAeg o1 epyaiaieg KOTTIG TWV GVOIYUATWY GTOV TTRYKO
epyQoiog TIPEME! Vot Yivouv ¢ evar e1dIko cuvepyeio CUPPWVA e TO
0oX€0I0 EYKATAOTAONG. TO GVOIYHO TIPETIEI VO YIVEI KAOXP& KO CWOTH,
€MEI0N N OKUI TNG TOUNG OTNV EMAVW EMPAVEIX EIVAI EPPAVIG.
KaBopioTe Kol GITONITTRVETE TIG OKUEG TOU QVOIYUATOG e Eva
KOTXAANAO UAIKO Ka®apiopoU (TTpoa€lTe TIG UTToOEIEEIC eTeEepYQTInG
TOU KOTOOKEUQOTH TNG OIAIKOVNG).

TuvdUXOHOG TTEPICCOTEPWV CUCKEUWV Vario (Eik. 1c)

M To oUVOUGOUO TTEPICOOTEPWV CUCKEUMYV Vario gival amapaitnTn n
pmépa ouvdeong VA 420 000/010. AuTh priopeite va Tnv
TTpounOeuTeiTe EEXWPIOTA WG I0IKO eEXPTNHUG. A&BeTE UTTOYWN TNV
TPOOBETN OVBYKN XWPOU YIO TNV PITEpal oUVEEONG HETOEU TwV
OUOKEUMV KATO TNV KATOOKEUN TOU avoiypoaTog (BAeme Odnyieg
ouvappohoynong VA 420 000/010).

O1 cUOKeUEG UTToPOoUV Vo TOTTOBETNBOUV £TTiONG Kol 08 EEXWPIOTH
OVOIYUOTO, GPVOVTOC HIa Awpida pe TA&TOC To AiydTepo 50 mm
HETOEU TWV AVOIYHRTWV.

JuvlUXOpNOG pe KoKl cuokeung (Eik. 1d)
To kammaki TNG cuokeung VA 440 010 sivail S100€aipo EeXwpIoTa WG
e18IkOG e€OTANIoPOG. AdBeTe umdyn TNV TPOOBETN QVAYKN XWPOU YIak
TO KOTTGKI TNG OUOKEUNG KOTA TNV KATXOKEUN TOU GVOIYHXTOG.
OTT1j YIX TO KOUUTTi XEIPIGHOU
AuvoTeg TXPOAQYEG TOTTOBETNONG:
TormoBETNON OTNV PITPOGCTIVH) TTASUPK TOU KAXTW VTOUAGTTIOU
TormoBETNON OTOV TIAYKO £PYACIG JITTAX OTN GUOKEUN)
TormoBETNON OTOV TIAYKO EPYACING UTTPOOTA OO TI CUOKEUN)
YmodeiEn: MpooélTe TIG ouvnupéveg odnyieg CUVAPHOAOYNONG YIX
TQ KOUPTTI&X XEIPIGHOU.

ZuvapUOAOYNON TWV KOUUTI®V XEIPIGHOU (EIK. 2)

1. Avahoya TNV QImoOOTOON PETAREU TWV KOUPTTIWV XEIPIOUOU KOYTE,
oTav XpelaleTal, To Ehaopa oTAPIENG oTn SikTpnor. KpomhoTe To
e\aopa oTrPIENG 0TV miow MAeUpa TNG Awpidag kahuyng f oTnv
KATW PEPIK TOU TIGRYKOU £PYXTIOG 1] OTEPEWOTE TO HE TIG
ouvnupéveg Pideg.

2. Kar& Tnv TOMoBETNON VOGS POVO KOupTToU XEIPIoHOU 1y OTAV TO
EAaopa oTNPIENG KOTINKE 0T B€0N BIXTENONG KOPaAioTE KXOE
EexwploTd EAaopa oTNPIENG pe 2 BIdEg EVAVTIX OE TIEPIOTPOPT).
3¢ TIepINTWON TRYKWV EPYAOIaG oMo TIETPX KOAANOTE TO EAGOU
OTNPIENG PE QVOEKTIKN OTN BEPUOTNTO KOMO U0 CUGTATIKOV
(uETOANO o€ TIETPC).

3. AQaIpEDTE TNV TIPOOTOTEUTIKI) HEUBPAVN OTNV THOW TTAEUP& TOU
PWTEIVOU OOKTUAIOU.

4. TOTTOOETHOTE TO KOUWTTI XEIPIOUOU OTNV OTT KX BIdWOTE GTNV TTIOW
TAeUp& TO MOEIPADI Pe TO CUPTTAPADIOOHEVO BorOnua
OUVOPHOAOYNONG OTOOEPV.

5.2uvBE0TE OAX TO KOUPTIIX XEIPIOHOU e T CULTTOPOGIBOUEVT
KOVTO KOAWDIX. T PIG TIPETTEI VO XOPAAICOUV GTIC UTTOSOXEG.

Yrode1&n: O1 dUo urodoxEg KOAWSIOU OTO KOUWTTI XEIPIOHOU Eivail
id1eg.

6. BuopOTWOTE TO HOKPUTEPO KOXAWDIO YIX TN oUVDEON HE T CUCKEUN)
0€ EVO OO T KOUUTTIA XEIPIoHOU. To QIG TTPETEI V& XOPOAITEI OTNV
urrodoxn.

Ynodeign: H ouokeur) pmopei va ouvdedei pe €va omrolodnmoTe
KouTi Xelpiopou.

7. ENeyETe Tn owoTr mpooaipuoyr) OAwY Twv BuopoToupevey
OUVOECEWV PETX TN OUVAPHOAOYNON.

8. 3>TepewoTe OAG T KAAWDIO HETA TN GUVAPHOAOYNON, AuyilovTag Tn
YAwooo 0To €A OTHPIENG.

HAekTpIKN cuvdeon

Mpiv Tn oUvEEON TNG OUOKEUNG EAEYETE TNV OIKIOKN NAEKTPIKN
EYKOTAOTAON.MPOCEETE YIa KATXAANAN GOPEAEIX OTNV OIKICGKI)
eYKaTXoTOOoN. H T&ON KAl N ouXVOTNTO TNG CUGKEUNG TIPETTEI VO
TOUTICETAI Pe TNV NAEKTPIKN eYKATXOTAON (BAETE MVaKIda TUTTOU).
H cuokeur avTIOTOIXEI OTNV KOTNYOPIX TIPOOTAOING | KOl EMTPETETA
Vol AeIToupyei povo pe ouvdeon aywyou TIpooTaciag (yeinan).

3TNV EYKATROTOON TTPETTEI VX UTTAPXE! P DIGTAEN SIGKOTTG OAWV
TWV MOAWV HE BIGKEVO ETTAPAG TO NiYOTEPO 3 MM, 1} N GUCKEUN
mipémel var ouvoedei og pIa TIPI(ax OOUKO. AUTH PET& TNV TOTIOBETNON
TIPETTEI VOL EIVOI KON TIPOOITT).

JUVIOTOUE, VO EYKXTAOTINOETE GWOTA TTepiTmou 70 cm n&ve omd To
darmedo Tow oo T CUOKEUN HIC TIPICO 0OUKO.

H peTaromon piog mpilag EMTPEMETAI VO TTPXYUATOTIOINOEI HOVO
Qo Evav IDIKEUPEVO NAEKTPOAOYO, AOUBAVOVTAG UTTOYN TOUG
OXETIKOUG KOVOVIOUOUG.

H cuokeur) emTpénmeTal vax ouvdebei Hdvo e TO CUVNUPEVO KaAwdIo
ouvdeong.

Mnv TooKiZeTe, PN HOYKWOVETE 1] PNV TOTTODETEITE 0€ KAUTEG
emeaveleg To KaxAwdIo ouvdeang.

H ouokeun avTioToixei oTov TUMo X: OTav To KaAwdio ocUvOeoNg 0To
BiKTUO TOU PEUHOTOG QUTAG TNG CUOKEUNG UMoaTei (Ui, Tpemel va
QVTIKOTOOTOOEI OTTO €V €10IKO NAEKTPIKO KOXAWdI0 ouvdeong, To
oroio JITIOETAI OO TOV KATAKOKEUGDTH ] TNV UTTNEECIX TOU
e&UTNPETNONG TTEAXTWV.

Tommo8¢Tnon Tng cuckeung (Eik. 3a)

1. BuoparwoTe To kaAwdio oUvDEONG e TO KOUTTI XEIPIOPOU OTNV
umtod0ox OTNV K&TW PEPIX TNG GUOKEUNG.To PIG TIPETTEl VX
AOPAAITEL.

2. ToroBeTOTE TN GUOKEUN| OUOIOUOPPX OTO Avolyua. MEaTe TNV
oo EMAVEW JUVOTE HETOK OTO KVOIYHO.

Yrode1gn: H ouokeun mpérel vo epappolel aTaBep& HECT OTO
AVOIYUO KOl OEV ETIITPETTETAI VO HETOKIVEITAI (TT.X. KATX TOV
KXOQPIOHO). Z€ TTEPITITWON TTIOU TO TTAKTOG GVOIYUOTOG Eivail OTO
€TV OPIO AVOXNG, OTAV EIVAI ATIXPAITNTO, OTEPEWOTE TINXKAKIK
OTO TIAGYIOX TOU GVOIYPOTOG.

3. ApaupeaTe TOUG TTUPOAIBOUG A&BaIG oo T pepBpdiv Kol
TOTIOBETAOTE TOUG OTN AeKavN Twv TTUPoAiBwv A&BaG. ToroBeTroTe
Tov Bioko UA\OYNG Tou AiTToug Kol T AeK&vn TV TTUPOAIBwY oTn
ouokeun. (EIK. 4a + 4b)

4. KaTeB&oTe TO OEPPAVTIKO COHX TOU YKPIA TTPOG TG KATW.
TomoBeTroTE MAVW TIC OXXPEG Tou YKPIA. (EIK. 5a + 5b)

5.3uvdeoTe TN oUOKeUr 0TO JIKTUO TOU PEUPOTOC KOl EAEYETE TN
AeiToupyia.

Movo o€ mrepinTwon 160TEdNG HE TNV EMPAVEIX
Tomo0eTnong (Eik. 3b)

Ynodei&n: Mpiv TNV appoAoynon MPOYHGTOTIOINOTE OTTWOSHTTOTE PGk
dokipr| Aeitoupyiog!

APUOAOYNOTE TNV TIEPIUETPIKY) OXIOUN HE PIK KATGAANAN, OVOEKTIK
aTn Beppokpacio kOAa aihikovng (.. OTTOSEAL® S 70).
E€opahuveTe TOV GppO OTEYAVOTIOINONG HE TO GUVIGTOUEVO OO TOV
KOTOOKEUROTN UAMKO e€opdAuvang. Mpoaoélte Tig urmodeifeig
ene€epyaoiag TG KOAMOG OIAIKOVNG. OE0TE T OUOKEUN 08
A£ITOUPYIQ, POU TIPWTA OTEYVWOE! EVTEAWG 1) KOAXK OIAIKOVNG (TO
NyoTEPO 24 wpeg, avaAoya pe TN BeppoKpaaia TTEPIB&ANOVTOG).
Npoooxr!

H akamaAANAn KOAMa oIANiKOVNG 08nyei 0TOUG TTAYKOUG EPYQCIOG GO
QUOIKI TTETPO O€ POVIUEG KTTOXPWOEIC.

AQaipeon TNG CUCKEUNG

O&0Te TN OUOKEUN EKTOG PEUPATOG. 2TIG I00TIEDEG PE TNV ETPAVEIX
TOTTIOBETNUEVEG CUOKEUEG QPAIPETTE TOV XPHO TINIKOVNG. ZTTPWETE
QIO KATW TN CUOKEUN TTPOG Ta £Ew.

Mpoooxn!

Znuigg oTn ouokeuri! Mn ONKWOETE TI CUOKEUI OTTO EMAV®.
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Consejos y advertencias

Leer con atencion estas instrucciones y conservarlas. Solamente
un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje
puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es
responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

A\ iPeligro de lesiones!

Los componentes que estén accesibles durante el montaje
pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.

El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.

Antes de realizar cualquier trabajo se ha de cortar el suministro
eléctrico.

Para la instalacion se han de tener en cuenta las normativas de
construccién en vigor asi como las normativas de la compafia
eléctrica de suministro regional.

Este aparato corresponde a la clase de aparato (para el montaje
en muebles de cocina). Se ha de instalar conforme al croquis de
montaje. Tener en cuenta la distancia minima respecto a las
paredes laterales o bien respecto a partes de los muebles y
respecto lado posterior.

Este aparato no esta previsto para el funcionamiento con un reloj
temporizador externo o un mando a distancia externo.

No montar este aparato en barcos o vehiculos.
Accesorio de instalacion
VA 420 000 Liston de unidn para la combinacién de

diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje al ras

VA 420 010 Listén de unién para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en

montaje superpuesto

VA 440 010 Cubierta de acero inoxidable del aparato

Preparacion de los muebles (Fig. 1a)

El mueble de instalacion debe tener una resistencia al calor de
hasta 90 °C. La estabilidad del mueble de instalacion también
debe asegurarse después de los trabajos de corte.

Realizar el recorte para uno o varios aparatos Vario en la
encimera segun el croquis de montaje. El angulo de la superficie
de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.

Los bordes de recorte laterales deben ser planos para garantizar
que los muelles de retencion se asienten correctamente en el
aparato En las encimeras de varias capas, fije regletas laterales
en el recorte seguin sea necesario

Elimine la viruta después de los trabajos de recorte. Sellar las
superficies de corte herméticas y termorresistentes.

Respete una distancia minima de 10 mm entre la parte inferior del
aparato y los muebles.

Con estructuras inferiores se ha de garantizar la capacidad de
carga asi como la estabilidad, sobretodo cuando se trate de
encimeras delgadas. Tener en cuenta el peso del aparato incl.
carga adicional. El material de refuerzo utilizado debera ser
resistente al fuego y a la humedad.

Nota: La planeidad del aparato se ha de comprobar después de la
instalacion en el hueco de empotrar.

Instalacion enrasada (Fig. 1b)

Es posible una instalacién enrasada en la encimera.

El aparato puede montarse en las siguientes encimeras
impermeables y resistentes a la temperatura:

Encimeras de marmol
Encimeras sintéticas (p. ej. Corian®)
Encimeras de madera maciza: solo previa aprobacion por parte
del fabricante de la encimera (sellado de los bordes de recorte)
En caso de otros materiales, se debe consultar al fabricante de
la encimera al respecto.

No esta permitido el montaje en encimeras de madera prensada.

Nota: Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un taller especializado de acuerdo con el esquema
de montaje.El recorte debe ser limpio y preciso, puesto que el
borde cortado es visible en la superficie. Limpiar y desengrasar los
bordes de recorte utilizando un producto de limpieza adecuado
(consultar las indicaciones del fabricante de la silicona).

Combinacion de varios electrodomésticos Vario (Fig. 1c)
Para combinar varios electrodomésticos Vario, es necesario el
listén de unién VA 420 000/010. Este liston esta disponible por
separado como accesorio especial. Tener en cuenta el espacio
adicional necesario para el liston de union entre los
electrodomésticos al hacer el recorte (ver las instrucciones de
montaje VA 420 000/010).

Los electrodomésticos también pueden montarse en huecos
individuales manteniendo una anchura minima de 50 mm entre
ellos.

Combinacidn con la cubierta para el aparato (figura 1d)

La cubierta del aparato VA 440 010 esta disponible por separado
como accesorio especial. Cuando haga el recorte, tenga en
cuenta el espacio adicionales necesario para la cubierta del
aparato.

Hueco para el mando de control

Posibles variantes de montaje:
Montaje en la parte delantera del mueble inferior
Montaje en encimera junto al electrodoméstico
Montaje en encimera delante del electrodoméstico

Nota: Prestar atencion a las instrucciones de montaje de los
mandos de control que se adjuntan.

Montar los mandos de control (Fig. 2)

1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en
caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujecion por la
perforacion. Sujetar la chapa de sujecion en la parte posterior del
cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o fijarla
con los tornillos adjuntos.

2. Al montar un tnico mando de control o cuando la chapa de
sujecion se ha rasgado por la perforacion, asegurar cada una de
las chapas de sujecion con 2 tornillos para evitar que se
muevan.

Si la encimera es de piedra, pegar la chapa de sujecién con
pegamento resistente al calor de dos componentes (metal sobre
piedra).

3. Retirar la Iamina protectora de la parte trasera del anillo
luminoso.

4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte
posterior la tuerca con la ayuda para la instalacion adjunta.

5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos
adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.

Nota: Las dos tomas para cables del mando de control son
idénticas.

6. Introducir en uno de los mandos de control el cable mas largo
para la conexion con el electrodomestico. La clavija tiene que
encajar en la toma.

Nota: El electrodoméstico puede conectarse con cualquier
mando de control.

7. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones
estén bien asentadas.

8. Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la
lenglieta en la chapa de sujecion.

Conexion eléctrica

Comprobar la instalacion doméstica antes de conectar el
aparato.Comprobar que la instalacién doméstica tenga la
proteccion por fusible adecuada. El voltaje y la frecuencia del
aparato deben coincidir con la instalacién eléctrica (ver placa de
caracteristicas).

El aparato pertenece a la clase de proteccion |y solo puede
utilizarse conectado a una conexion con conductor de toma a
tierra.

La instalacion debe disponer de un dispositivo de separacién
omnipolar con una abertura de contacto de minimo 3 mm, o el
aparato debera conectarse mediante un conector con sistema de
toma de tierra. Este enchufe debe seguir accesible también
después del montaje.

Se recomienda la correcta instalacion de una caja de enchufe con
toma de tierra detras del aparato a una distancia de
aproximadamente 70 cm del suelo.

La instalacion de un enchufe debe realizarla siempre un técnico
electricista experto observando las normas pertinentes.

El aparato solo puede conectarse con el cable de conexion
suministrado.

No doblar o aprisionar el cable de conexidn ni colocarlo sobre
superficies calientes.

El aparato corresponde a la categoria X: si el cable de conexién a
la red de este aparato resulta danado, debe sustituirse por un
cable de conexidn especial, que puede adquirirse en su servicio
de asistencia técnica o directamente del fabricante.
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Montar el aparato (Fig. 3a)

1. Introducir el cable de conexion para el mando de control en el
conector que hay en la parte inferior del electrodoméstico. El
enchufe tiene que encajar.

2. Introducir el aparato alineado en el hueco. Presionar firmemente
en el hueco desde arriba.

Nota: El aparato debe quedar bien asentado en el hueco y no
debe desplazarse (p. ej., para limpiarlo). Para anchuras por
encima del limite superior de tolerancia, fijar, en caso necesario,
listones en los laterales del hueco.

3. Retirar las piedras volcanicas de la lamina e incorporarlas a la
bandeja para piedras volcanicas. Colocar en el aparato la
bandeja para grasa y la bandeja para piedras volcanicas.
(Fig. 4a + 4b)

4. Plegar la resistencia del grill hacia abajo. Colocar parrillas.
(Fig. 5a + 5b)

5.Conectar el aparato a la red eléctrica y comprobar su
funcionamiento.

Solo para la instalacién enrasada (Fig. 3b)

Nota: Antes de fijar el electrodoméstico, debe llevarse a cabo una
comprobacion de funcionamiento.

Sellar la hendidura del contorno con un pegamento de silicona
adecuado resistente a las altas temperaturas (p. €.,
OTTOSEAL® S 70). Alisar la junta con los productos alisadores
recomendados por el fabricante. Observar las indicaciones para el
uso del pegamento de silicona. Poner en funcionamiento el
electrodoméstico solo tras el secado completo del pegamento de
silicona (por lo menos 24 horas, en funcion de la temperatura
ambiente).

jAtencion!
Un pegamento de silicona inadecuado puede dar lugar a
decoloraciones permanentes en encimeras de piedra natural.

Desmontar el aparato

Desconectar el aparato de la corriente. En los aparatos montados
a ras de superficie, retirar la junta de silicona. Extraer el aparato
empujando desde abajo.

jAtencion!

Daros en el aparato No hacer palanca con el aparato desde arriba
hacia fuera.

Tarkeita ohjeita

Lue ja sailytd tdma kayttdohje huolellisesti. Vain ndiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen kdyton. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

A Loukkaantumisvaara!

Rakenneosat, joihin pdaset asennuksen aikana késiksi, voivat olla
terdvéreunaisia. Kayta suojakésineita.

Laitteen saa liittda vain valtuutettu ammattiasentaja.

Jokaisen huoltotoimenpiteen yhteydessa on laitteesta katkaistava
virta.

Asennettaessa tdytyy noudattaa voimassa olevia
rakennussaadoksia ja paikallisen sdhkdntuottajan maarayksia.
Tama laite vastaa laiteluokistusta 3 (sopii asennettavaksi
keittiokalusteisiin). Se on asennettava kaapistoon
asennuspiirustusten mukaisesti. Huomioi véhimmaisetéisyys
sivuseiniin, keittibkalusteiden osiin ja taakse.

Tata laitetta ei ole suunniteltu kdytettédvaksi ulkopuolisen ajastimen
tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.

Ala asenna taté laitetta veneeseen tai autoon.
Asennustarvikkeet

VA 420 000 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden Vario

400 sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon

VA 420 010 Yhdyslista yhdisteltdess& muiden Vario
400 sarjan laitteiden kanssa korotettuun
tasoon

VA 440 010 Laitteen jaloterdksinen suojalevy

Kalusteen valmistelu (kuva 1a)

Kaapistojen on oltava vahintd&n 90°C kuumuutta kestavia.
Kaapistojen on oltava vakaita vield senkin jéalkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee tybtasoon tarvittavat aukot yhté tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirrosten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja ty6tason vélisen kulman on oltava 90°.

Aukon sivureunojen on oltava tasaiset. Siten varmistetaan, ettd
kiinnitysjouset kiinnittyvat kunnolla laitteeseen. Jos on kyseesséa
monikerroksiset ty6tasot, kiinnitetdan tarvittaessa listat aukon
sivuihin.

Poista leikkuutdissa syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestaviksi ja vesitiiveiksi.

Huomioi, etta etdisyyden laitteen alareunasta keittidkalusteeseen
on oltava vahintd&n 10 mm.

Varmista erityisesti ohuiden ty6tasojen painonkestévyys ja vakaus
vahvistamalla tyétasoa sopivalla alarakenteella. Ota huomioon
laitteen paino ja lisdkuormaus. Kéytettdvan vahvistemateriaalin on
oltava kuumuutta ja kosteutta kestavaa.

Huomautus: Laitteen tasaisuus tulee tarkistaa vasta sen jélkeen,
kun se on asennettu upotusaukkoon.
Samantasoinen asennus (kuva 1b)
Samantasoinen asennus tyétasoon on mahdollista.
Laite voidaan asentaa seuraaviin Iammon- ja vedenpitaviin
tyétasoihin:

Kiviset tydtasot

Muoviset tydtasot (esim. Corian®)

Umpipuiset tyétasot: vain tyétason valmistajan ohjeiden mukaan
(aukon reunat pintakasitellaén)

Muiden materiaalien kohdalla kysy neuvoa tyétason
valmistajalta.
Asennus puristepuusta valmistettuun tyétasoon ei ole mahdollista.
Huomautus: Kaikki tydtason leikkausty6t on teetettava
ammattilikkeessa asennuspiirroksen mukaan. Aukon
leikkausjaljen pitda olla puhdas ja tdsmaéllinen, koska
leikkausreuna tulee nakymaén pinnalla. Puhdista leikkausreunat
tarkoitukseen sopivalla puhdistusaineella ja poista rasva (noudata
silikonin valmistajan kasittelyohjeita).
Useamman Vario-laitteen yhdistaminen (kuva 1c)

Useamman Vario-laitteen yhdistdmiseen tarvitaan liitAntalista
VA 420 000/010. Lista on saatavana lisdvarusteena.
Asennusaukon valmistajan pitd4 ottaa huomioon liitdntdlistaa
varten tarvittava lisétila (ks. asennusohje VA 420 000/010).

Laitteet voidaan asentaa myés erillisiin asennusaukkoihin, jolloin
asennusaukkojen véliin pitdé jaédda vahintdan 50 mm levead silta.
Asennus yhdessi laitteen suojalevyn kanssa (kuva 1d)
Laitteen suojalevy VA 440 010 on saatavana
erityislisdtarvikkeena. Aukkoa tehtdessa on huomioitava laitteen
suojalevyn tilantarve.
Reika valitsimia varten
Mahdolliset asennusversiot:

Asennus alakaapin etuosaan

Asennus ty6tasoon laitteen viereen

Asennus tyétasoon laitteen eteen

Huomautus: Noudata mukana toimitettua valitsimien
asennusohjetta.

Valitsimien asentaminen (kuva 2)

1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien
vélisestd etdisyydesta riippuen. Pida kiinnityslevy etulevyn
takasivua tai tydtason alapuolta vasten tai kiinnitd mukana
toimitetuilla ruuveilla.

2.Kun asennat yksittaisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn
rei'itystd myoten, kiinnita kukin yksittdinen kiinnityslevy
2 ruuvilla, jotta levy ei paase kdantymaan.

Jos tybtaso on kived, limaa kiinnityslevy lAmmoénkestavalla
kaksikomponenttilimalla (metalli kiveen).

3. Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.

4. Laita valitsin reik&én ja kierra takasivulla mutteri kiinni mukana
toimitetun asennustulkin avulla.

5. Yhdista kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmilla
johdoilla. Pistokkeiden pitda lukittua holkkeihin.
Huomautus: Valitsimen molemmat pistokkeet ovat identtiset.
6. Kiinnita pidempi johto laitteeseen liittdmista varten johonkin
valitsimista. Pistokkeen pitéa lukittua holkkiin.
Huomautus: Laite voidaan liittd& mihin tahansa valitsimeen.
7. Tarkasta asennuksen jalkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.

8. Kiinnita kaikki johdot asennuksen jalkeen kiinnityslevyyn
taivuttamalla kieleketté.
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Sahkoliitanta

Tarkasta ennen laitteen asentamista taloverkossa oleva
sulakekoko. Varmista, etta talon sédhkoverkon sulakekoko on
oikea. Laitteen jannitteen ja taajuuden pitaa olla yhtenevéinen
talon séhkdéverkon kanssa (ks. tyyppikilpi).

Laitteen suojaluokka on |, ja sen kayttdé on sallittu vain
maadoitusliitdnnén kanssa.

Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintddn 3 mm, tai laite litetadn maadoitettuun
pistorasiaan. Tahén pitda p&asta kasiksi myds asennuksen
jalkeen.

Suosittelemme asentamaan asianmukaisesti maadoitetun
pistorasian laitteen taakse n. 70 cm korkeudelle lattiasta.
Pistorasian paikan muuttaminen on sallittua vain ammattimaiselle
séhkdasentajalle, jonka on noudatettava asianomaisia
maarayksia.

Laitteen saa liittda vain mukana toimitetulla liitantajohdolla.

Al taita liitAntdjohtoa, jata sita puristuksiin tai paasta sita
kosketuksiin kuumien pintojen kanssa.

Laite vastaa tyyppié X_: Jos laitteen verkkoliitant&johto vaurioituu,
sen tilalle tulee vaihtaa tata tarkoitusta varten oleva liitdntajohto,
joita on saatavana valmistajalta tai valmistajan huoltopalvelun
kautta.

Laitteen asentaminen (kuva 3a)

1. Kiinnitd valitsimeen vieva liitdntajohto laitteen alasivulla olevaan
holkkiin. Pistokkeen pitda lukittua paikalleen.

2. Aseta laite keskelle aukkoa. Paina ylh&alta péin tiiviisti aukkoon.

Huomautus: Laitteen pitda asettua kunnolla aukkoon eiké se
saa siirtya (esim. puhdistuksen yhteydessa). Jos aukon leveys

on toleranssin ylarajalla, kiinnita tarvittaessa listat aukon sivuille.

3.Ota laavakivet pois foliosta ja laita ne laavakivikaukaloon. Aseta
rasvakaukalo ja laavakivikaukalo laitteeseen. (kuva 4a + 4b)
4.Kaanna grillivastus alas. Aseta grilliritilat paikoilleen.
(kuva 5a + 5b)

5. Liita laite verkkoon ja tarkasta toiminta.

Vain samantasoisen asennuksen yhteydessa
(kuva 3b)

Huomautus: Tarkasta ehdottomasti laitteen toiminta ennen
saumausta!

Saumaa ympéri kulkeva rako tarkoitukseen sopivalla,
lAmmonkestavalla silikoniliimalla (esim. OTTOSEAL® S 70).
Tasoita tiivistesauma valmistajan suosittelemalla tasoitteella.
Noudata silikoniliman késittelyohjeita. Ota laite kayttdén vasta,
kun silikoniliima on taysin kuivunut (vahintdan 24 tuntia, huoneen
lampétilasta riippuen).

Huomio!

Tarkoitukseen sopimattoman silikoniliiman kaytt6é aiheuttaa
luonnonkivisiin ty6tasoihin pysyvia varjaytymia.

Laitteen irrotus

Katkaise virta laitteesta. Poista samaan tasoon asennetuista
laitteista silikonisauma. Paina laite alhaalta pain pois paikaltaan.

Huomio!
Laitevauriot! Ala nosta laitetta ylhdalta pain pois paikaltaan.

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de I'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil
est installé.

A Risque de blessure !

Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder I'appareil.
Avant tout travail, couper I'alimentation électrique.

Pour l'installation, respecter les régles et normes en vigueur dans
le domaine de la construction ainsi que les instructions du
fournisseur local d'électricité.

Cet appareil fait partie de la classe 3 (a installer dans un meuble
de cuisine). Il faut le poser conformément au schéma. Respecter
la distance minimale entre |'appareil et les murs ou les éléments
de meuble sur les c6tés ainsi que vers l'arriere.

Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une
minuterie externe ou une commande a distance externe.

Ne pas installer cet appareil sur des bateaux ou dans des
véhicules.

Accessoires pour l'installation
VA 420 000 Réglette de jonction pour associer d'autres

appareils Vario de la série 400 a montage en
affleurement

VA 420 010 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage

débordant

VA 440 010 Couvercle en inox

Préparation du meuble (fig. 1a)

Le meuble ou la table de cuisson est encastrée doit résister a la
chaleur jusqu'a une température de 90 °. La stabilité du meuble
doit rester garantie aprés les opérations de découpe.

Réaliser la découpe dans le plan de travail pour un ou plusieurs
appareils Vario, conformément au schéma de pose. Le plan de
coupe doit faire un angle de 90° avec le plan de travail.

Les bords de coupe latéraux doivent étre plans afin de garantir la
fixation des ressorts de maintien sur I'appareil. Dans le cas de
plans de travail multicouches, fixer éventuellement des baguettes
sur les co6tés de la découpe.

Apres les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller les
plans de coupe de fagon qu'ils résistent a la chaleur et soient
étanches a I'eau.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de
I'appareil et les éléments du meuble.

En particulier si le plan de travail est peu épais, assurer sa
capacité de résistance et sa stabilité en le renforcant au moyen de
structures adaptées. Tenir compte du poids des appareils, sans
oublier leur contenu et leurs accessoires. Le matériau utilisé pour
le renforcement doit résister a la chaleur et a I'numidité.

Remarque : Vérifier I'aplomb de I'appareil seulement aprés I'avoir
installé dans la découpe.

Pose en affleurement (fig. 1b)

L'appareil peut étre posé en affleurement dans un plan de travail.

L'appareil peut étre encastré dans des plans de travail résistant a
la chaleur et a I'eau, fabriqués dans les matériaux suivants :
Pierre
Plans de travail en matiére plastique (par ex. Corian®)
Bois massif Uniquement avec I'accord du fabricant du plan de
travail (sceller les bords de coupe)
Pour utiliser d'autres matériaux, consulter le fabricant du plan de
travail.
La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.
Remarque : Toutes les découpes du plan de travail doivent étre
faites dans un atelier spécialisé, conformément au schéma de
pose. La découpe doit étre nette et précise, car le bord de coupe
est visible en surface. Nettoyer et dégraisser les bords de coupe
avec un produit de nettoyage adéquat (respecter les instructions
d'application du fabricant du silicone).
Association de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)

Pour associer plusieurs appareils Vario, la barrette de jonction VA
420 000/010 est requise. Elle est disponible comme accessoire en
option. Au moment de réaliser la découpe, tenir compte de
I'encombrement de la réglette de jonction entre les appareils (voir
la notice de montage VA 420 000/010).

Les appareils peuvent également étre installés dans des
découpes séparées a condition de laisser entre les découpes une
traverse d'au moins 50 mm de large.
Association avec un couvercle (fig. 1d)
Le couvercle VA 440 010 est disponible séparément en
accessoirie. Au moment de réaliser la découpe, tenir compte de
I'encombrement du couvercle.
Percage pour le bouton de commande
Variantes de montage possibles :

Montage en face avant de I'élément bas

Montage dans un plan de travail a c6té de I'appareil

Montage dans un plan de travail devant |'appareil

Remarque : Respectez la notice de montage des boutons de
commande.
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Monter les boutons de commande (fig. 2)

1. En fonction de la distance entre les boutons de commande,
raccourcissez la tole de maintien en la brisant au niveau de la
perforation si nécessaire. Maintenez la téle de maintien a l'arriére
du bandeau de commande et sous le dessous du plan de travalil
ou fixez-la avec les vis fournies.

2. Lors du montage d'un bouton de commande individuel ou
lorsque la tole de maintien a été brisée au niveau de la
perforation, chaque téle de maintien a été sécurisée contre toute
torsion avec 2 vis.

En cas de plan de travail en pierre, collez la tdle de maintien avec
une colle a deux composants (métal sur pierre).

3. Retirez le film protecteur a I'arriere de I'anneau lumineux.

4.Insérez le bouton de commande dans le pergage et vissez a
I'arriere I'écrou a l'aide de la notice d'installation fournie.

5.Connectez tous les boutons de commande avec les cables
raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les
orifices.

Remarque : Les deux douilles de cable du bouton de commande
sont identiques.

6. Enfichez le céble plus long pour la connexion a I'appareil a I'un
des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans
I'orifice.

Remarque : L'appareil peut étre connecté a n'importe quel
bouton de commande.

7. Aprés l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien
enfichés.

8. Apres l'installation, fixez tous les cables en repliant la patte sur la
tole de maintien.

Raccordement électrique

Avant de raccorder l'appareil, vérifiez l'installation domestique.
Veillez a une protection par fusible suffisante de l'installation
domestique. La tension et la fréquence de I'appareil doivent
correspondre a l'installation électrique (voir la plaque
signalétique).

L'appareil est conforme a la classe de protection | et doit

uniquement étre utilisé avec une prise a conducteur de protection.

L'installation doit comprendre un sectionneur omnipolaire avec un
interstice d'ouverture de contact d'au moins 3 mm, ou l'appareil
doit étre raccordé par un connecteur & contact de protection. Ce
dernier doit encore étre accessible apres I'encastrement.

Nous vous recommandons d'installer dans les régles de I'art une
prise de terre a env. 70 cm au-dessus du sol derriére I'appareil
Le déplacement d'une prise doit uniqguement étre effectué par un
électricien en tenant compte les prescriptions applicables.
L'appareil doit uniguement étre raccordé au moyen du céble de
raccordement fourni.

Ne pincez pas et ne coincez pas le cable de raccordement, ou ne
le posez pas sur des surfaces chaudes.

L'appareil correspond au type X : si le cordon d'alimentation
secteur de cet appareil est endommage, il doit étre remplace par
un cable de raccordement spécifique qui est disponible auprés du
fabricant ou de son service aprées-vente.

Encastrez I'appareil (fig. 3a)

1. Enficher le cable de raccordement pour le bouton de commande
dans l'orifice situé sous l'appareil. La fiche doit s'encliqueter.

2. Introduisez I'appareil de maniére uniforme dans la découpe.
Enfoncez-le fermement par en haut dans la découpe.

Remarque : L'appareil doit étre solidement bloqué dans la
découpe et ne doit pas bouger (par ex. lors du nettoyage). Si la
largeur de la découpe avoisine la limite de tolérance supérieure,
si nécessaire, fixez des baguettes latérales sur les cotes de la
découpe.

3. Retirez les pierres de lave du film plastique et remplissez le
récipient pour pierres de lave. Installez le bac récupérateur de
graisse et le récipient pour pierres de lave dans |'appareil. (fig. 4a
+ 4b)

4. Rabattez la résistance chauffante du gril. Posez la grille. (fig. 5a
+ 5b)

5.Raccordez 'appareil au secteur et vérifiez le fonctionnement.

Uniquement en cas d'encastrement affleurant
(fig. 3b)

Remarque : Avant de poser les joints, effectuer impérativement
un test fonctionnel !

Combler l'interstice périphérique a I'aide d'une colle au silicone
résistante a la température (par ex. OTTOSEAL® S 70). Lisser le
joint a l'aide d'un agent lissant recommandé par le fabricant.
Respecter les directives du fabricant de la colle au silicone. Mettre
I'appareil en service uniquement lorsque la colle au silicone est
entiérement séche (au moins 24 heures, selon la température
ambiante).

Attention !

L'utilisation d'une colle au silicone non adaptée peut entrainer une
décoloration indélébile des plans de travail en pierre naturelle.

Dépose de lI'appareil

Mettez I'appareil hors tension. Retirez le joint en silicone en cas
d'appareils encastrés a fleur de plan. Faites sortir I'appareil en le
poussant par le bas.

Attention !

Dommages de I'appareil ! N'extrayez pas I'appareil par le haut en
faisant levier.

Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per I'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni puo
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore &
responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.
A\ Pericolo di lesioni!

| componenti costruttivi che restano scoperti durante il montaggio
possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.
L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.

Staccare I'alimentazione di corrente prima di procedere ad ogni
tipo di intervento.

Per l'installazione osservare le norme edili attualmente in vigore
nonché le disposizioni dell'azienda regionale erogatrice di
elettricita.

Questo apparecchio corrisponde alla Classe 3 (per l'installazione
in mobili da cucina). Esso deve essere installato secondo
I'apposito schizzo. Rispettare la distanza minima dalle pareti o
mobili laterali e dal retro.

L'utilizzo di questo apparecchio non € previsto con un orologio
programmabile o un telecomando esterno.

Questo apparecchio non deve essere installato su barche o
veicoli.

Accessori per l'installazione

VA 420 000 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio a filo

VA 420 010 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio

VA 440 010 Coperchio per apparecchio in acciaio inox

Preparazione del mobile (fig. 1a)

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere resistente ad
una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o piu apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.

| bordi laterali dell'intaglio devono essere piani per garantire un
buon fissaggio delle molle sull'apparecchio. Sui piani di lavoro
multistrato ev. fissare dei listelli lateralmente sull'intaglio.
Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore e all'acqua.

Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.

La resistenza e stabilita devono essere garantite da basi
adeguate, soprattutto in presenza di piani di lavoro sottili.
Considerare il peso dell'apparecchio incl. I'eventuale carico
aggiuntivo. Il materiale usato per il rinforzo deve essere resistente
al calore e all'umidita.
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Avvertenza: Controllare la posizione in piano dell'apparecchio
dopo la sua installazione nel foro.
Installazione a filo (fig. 1b)
E possibile l'installazione a filo in un piano di lavoro.
L'apparecchio puod essere installato nei seguenti piani di lavoro
resistenti all'acqua e al calore:
Piani di lavoro in pietra
Piani di lavoro in materiale sintetico (per es. corian®)
Piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con il
produttore del piano di lavoro (bordi tagliati sigillati)
Per altri materiali, accordarsi con il produttore del piano di lavoro
in relazione alla sua utilizzazione.
Non é possibile I'installazione in piani di lavoro in legno
compensato.

Avvertenza: Tutti i lavori di taglio sul piano di lavoro devono
essere effettuati in un laboratorio specializzato, nel rispetto dei
disegni di installazione. Il taglio deve avvenire in modo pulito e
preciso essendo il margine visibile sulla superficie. Pulire e
sgrassare i margini con un detergente adatto (osservare le
indicazioni di lavorazione del produttore del silicone).

Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig. 1c)
Per combinare i diversi apparecchi Vario &€ necessario I'elemento
di congiunzione VA 420 000/010. Quest'ultimo & disponibile
separatamente come accessorio speciale. In fase di realizzazione
dell'apertura, tenere conto dello spazio supplementare necessario
per I'elemento di congiunzione tra gli apparecchi (vedere istruzioni
per il montaggio VA 420 000/010).
Gli apparecchi possono essere montati anche in aperture singole,
mantenendo una spazio di min. 50 mm tra le aperture stesse.
Combinazione con coperchio per I'apparecchio (fig. 1d)
Il coperchio VA 440 010 € disponible come optional. Nel realizzare
l'intaglio considerare lo spazio necessario per il coperchio
dell'apparecchio.
Foro per la manopola di comando
Possibili varianti di montaggio:
Montaggio sul lato anteriore del mobile inferiore
Montaggio sul piano di lavoro accanto all'apparecchio
Montaggio sul piano di lavoro davanti all'apparecchio

Avvertenza: Osservare le istruzioni di montaggio per la manopola
di comando.

Montaggio delle manopole di comando (fig. 2)

1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se
necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare
la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato
inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in dotazione.

2.In caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la
lamiera di supporto & stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera
di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.
Con piani di lavoro in pietra, incollare la lamiera di supporto con
una colla bicomponente (metallo su pietra) resistente al calore.

3.Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello
luminoso.

4.Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore

avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.

5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi pit corti in
dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.

Avvertenza: Le due prese per i cavi della manopola di comando
sono identiche.

6. Inserire il cavo pit lungo per il collegamento con I'apparecchio
su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi
nella presa.

Avvertenza: L'apparecchio pud essere collegato con una
qualsiasi manopola di comando.

7.Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i
collegamenti a spina.

8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto
piegando il passante sulla lamiera di supporto.

Collegamento elettrico

Prima dell'allacciamento dell'apparecchio, controllare I'impianto
domestico. Verificare la corretta protezione dell'impianto
domestico. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono essere
compatibili con I'impianto elettrico (vedere la targhetta
identificativa).

L'apparecchio rientra nella classe di protezione | e puo funzionare
solo se dotato di un conduttore di terra.

Nell'installazione deve essere presente un sezionatore universale
con un'apertura di contatto di almeno 3 mm oppure I'apparecchio
viene collegato tramite una presa con un sistema di messa a terra
che deve rimanere accessibile anche dopo il montaggio.

Si consiglia di installare in maniera conforme una presa di contatto
di terra dietro I'apparecchio, a circa 70 cm dal pavimento

La posa di una presa puo essere effettuata unicamente da un
elettricista qualificato tenendo conto delle relative istruzioni.
Allacciare I'apparecchio esclusivamente mediante il cavo fornito in
dotazione.

Non piegare, schiacciare né collocare su una superficie calda il
cavo di allacciamento.

L'apparecchio corrisponde al modello X: se il cavo di collegamento
alla rete dell'apparecchio viene danneggiato, deve essere
sostituito con un cavo di collegamento speciale, reperibile presso il
produttore o il suo servizio di assistenza clienti.

Montaggio dell'apparecchio (fig. 3a)

1. Inserire il cavo di collegamento alla manopola di comando nella
presa sul lato inferiore dell'apparecchio. La spina deve innestarsi.

2.Inserire I'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura. Premerlo
dall'alto affinché si inserisca saldamente nell'apertura.

Avvertenza: L'apparecchio deve essere collocato saldamente
nell'apertura e non deve spostarsi (ad es. durante la pulizia). In
caso di larghezza dell'apertura al limite di tolleranza superiore,
fissare, se necessario, dei listelli lateralmente nell'apertura.

3.Rimuovere la pietra lavica dalla pellicola e riempire I'apposito
vassoio. Inserire la vaschetta raccogli grasso e il vassoio con la
pietra lavica nell'apparecchio. (fig. 4a + 4b)

4. Ribaltare la resistenza del grill verso il basso. Applicare la griglia.
(fig. 5a + 5b)

5. Allacciare I'apparecchio alla rete e verificarne il funzionamento.

Solo in caso di installazione a filo (fig. 3b)

Avvertenza: Prima che l'apparecchio sia messo a disposizione
eseguire assolutamente un test funzionale!

Sigillare lo spazio intorno con silicone adatto e resistente al calore
(es. OTTOSEAL® S 70). Levigare la fuga con I'attrezzo consigliato
dal produttore. Osservare le istruzioni per la lavorazione del
sigillante al silicone. Mettere in funzione l'apparecchio solo dopo
che il sigillante al silicone € completamente asciugato (almeno

24 ore, in funzione della temperatura ambiente).

Attenzione!

In caso di piani di lavoro in pietra, |'utilizzo di un adesivo a base di
silicone non adatto pud modificare il colore della superficie.

Smontaggio dell'apparecchio

Scollegare I'apparecchio dalla rete elettrica. Nel caso di
apparecchi installati a filo € necessario eliminare le fughe di
silicone. Estrarre I'apparecchio spingendolo dal basso.

Attenzione!

Danni all'apparecchio! Non sollevare I'apparecchio tirandolo
dall'alto.

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor een
goede werking op de plaats van opstelling.

A\ Risico van letsel!

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.

Vaor alle werkzaamheden aan het apparaat dient het apparaat
spanningsvrij te worden gemaaki.

Voor de installatie dient aan de geldende bouwverordeningen en
aan de voorschriften van het energiebedrijf te worden voldaan.
Dit apparaat valt onder de apparatenklasse 3 (bestemd voor het
inbouwen in een keukenmeubel). Het apparaat dient volgens de
aanwijzingen op de inbouwschets te worden ingebouwd. Let op de
minimale afstand tussen het apparaat en de keukenmuren of -
meubelen aan de zij- en achterkant.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe
tijdschakelklok of een externe afstandbediening.

Dit toestel niet bij boten of vaartuigen inbouwen.
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Installatietoebehoren

VA 420 000 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij een vlakke
inbouw

VA 420 010 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw

VA 440 010 Roestvrijstalen afdekking

Meubel voorbereiden (Afb. 1a)

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90°C. De
stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het aanbrengen van
de uitsparing zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in het
werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het snijviak en
het werkblad moet 90° zijn.

De randen aan de zijkanten van de uitsparing moeten vlak zijn om
ervoor te zorgen dat de klemveren goed vastzitten aan het
apparaat. Bij werkbladen met meerdere lagen dienen er eventueel
lijsten tegen de zijkanten van de uitsparing te worden bevestigd.
Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Snijvlakken hittebestendig en waterdicht verzegelen.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.
Het draagvermogen en de stabiliteit, vooral bij dunne werkbladen,
dient door een geschikte onderconstructie te worden
gewaarborgd. Houd rekening met het gewicht van het apparaat
incl. de bijkomende inhoud. Het materiaal dat ter versteviging
wordt gebruikt, moet bestendig zijn tegen hitte en vocht.

Aanwijzing: De effenheid van het apparaat pas na installatie in de
inbouwopening controleren.
Vlakke inbouw (Afb. 1b)
Vlakke inbouw in een werkblad is mogelijk.
Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende temperatuur-
en waterbestendige werkbladen:
Werkbladen van steen
Werkbladen van kunststof (bijv. Corian®)
Werkbladen van massief hout: alleen in overeenstemming met
de fabrikant van het werkblad (snijranden afdichten)
Bij andere materialen dient u het gebruik in overleg met de
fabrikant van het werkblad af te stemmen.
Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.

Aanwijzing: Alle uitsnijdingswerkzaamheden aan het werkblad
mogen alleen in een professionele werkplaats en volgens het
inbouwschema worden uitgevoerd.De uitsnijding moet zuiver en
precies worden uitgevoerd, omdat de rand aan het opperviak
zichtbaar is. De randen van de uitsnijding reinigen en ontvetten
met een geschikt schoonmaakmiddel (de aanwijzingen van de
siliconenfabrikant in acht nemen).

Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb. 1c)

Om meerdere Vario apparaten te combineren is verbindingslijst
VA 420 000/010 vereist. Deze is verkrijgbaar als extra accessoire.
Houd bij het maken van de uitsnijding rekening met extra ruimte
tussen de apparaten voor de verbindingslijst (zie
installatievoorschrift VA 420 000/010).

Wordt er tussen de uitsnijdingen een ruimte van min. 50 mm
aangehouden, dan kunnen apparaten ook in afzonderlijke
uitsnijdingen worden ingebouwd.
Combinatie met afdekking (afbeelding 1d)
De afdekking VA 440 010 is als extra toebehoren apart
verkrijgbaar. Houd bij het maken van de uitsparing rekening met
de extra ruimte die nodig is voor de afdekking.
Opening voor de bedieningsknop
Mogelijke inbouwvarianten:

Inbouw aan de voorkant van de onderkast

Inbouw in het werkblad naast het apparaat

Inbouw in het werkblad voor het apparaat

Aanwijzing: Neem het bijoehorende installatievoorschrift voor de
bedieningsknoppen in acht.

Bedieningsknoppen monteren (Afb. 2)

1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig
de bevestigingsplaat bij de perforatie afbreken. De
bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de
onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de
bijpbehorende schroeven.

2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de
bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke
bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.
Bij werkbladen van steen de steunplaat vastlijmen met
temperatuurbestendige tweecomponentenlijm (metaal op steen).

3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.

4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant
de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.

5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijoehorende kortere
kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.

Aanwijzing: Beide kabelbussen van de bedieningsknoppen zijn
hetzelfde.

6. De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een
van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus
inklikken.

Aanwijzing: Het apparaat kan met een willekeurige
bedieningsknop worden verbonden.

7.Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist
bevestigd zijn.

8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat
door het lipje om te buigen.

Elektrische aansluiting

Voor aansluiting van het apparaat de huisinstallatie
controleren.Let erop dat de huisinstallatie goed beveiligd is.
Spanning en frequentie van het apparaat moeten
overeenstemmen met de elekirische installatie (zie het
typeplaatje).

Het apparaat voldoet aan beveiligingsklasse | en mag alleen met
een geaarde aansluiting worden gebruikt.

In de installatie dient een scheidingsschakelaar met een
contactopening van minstens 3mm voorhanden te zijn, of het
apparaat wordt via een geaarde stekker aangesloten. Deze dient
ook na de inbouw toegankelijk te zijn.

We raden aan om ca. 70 cm boven de vloer achter het apparaat
een geaard stopcontact reglementair te installeren.

Het aanleggen van een contactdoos mag alleen door een erkend
vakman, met inachtneming van de geldende voorschriften, worden
uitgevoerd.

Het apparaat mag alleen met de meegeleverde aansluitkabel
worden aangesloten.

Aansluitkabel niet knikken, inklemmen of op hete oppervlakken
leggen.

Het apparaat is conform het type X: als het aansluitsnoer van deze
machine beschadigd raakt, dient dit te worden vervangen door een
speciaal snoer dat verkrijgbaar is bij de fabrikant of zijn
servicedienst.

Apparaat inbouwen (Afb. 3a)

1. De verbindingskabel in de bedieningsknop in de bus aan de
onderkant van het apparaat steken.De stekker moet inklikken.
2. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsparing. Van boven

stevig in de uitsparing drukken.

Aanwijzing: Het apparaat moet stevig in de uitsparing zitten en
mag niet verschuiven (bijv. tijdens het reinigen). Wanneer de
breedte van de uitsparing tegen de bovenste tolerantiegrens
aanzit, zo nodig aan de zijkant van de uitsparing lijsten
bevestigen.

3. Lavastenen uit de folie nemen en in de lavasteenbak doen.
Vetschaal en lavasteenbak in het apparaat plaatsen.
(Afb. 4a + 4b)

4. Grillelement naar beneden klappen. Grillrooster plaatsen.
(Afb. 5a + 5b)

5. Apparaat op het net aansluiten en de werking controleren.
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Alleen bij een viak geintegreerde inbouw (Afb. 3b)

Aanwijzing: Voor het voegen beslist een functietest uitvoeren!

De omlopende spleet voegen met een geschikte,
temperatuurbestendige siliconenlijm (bijv. OTTOSEAL® S 70). De
voeg gladmaken met een door de fabrikant aanbevolen middel.
Volg de aanwijzingen voor de verwerking van de siliconenlijm op.
Het apparaat pas in gebruik nemen nadat de siliconenlijm volledig
gedroogd is (minstens 24 uur, afhankelijk van de
kamertemperatuur).

Attentie!

Ongeschikte siliconenlijm leidt bij werkbladen van natuursteen tot
permanente verkleuringen.

Apparaat demonteren

Apparaat stroomloos maken. Bij vlak ingebouwde apparaten de
siliconenkit verwijderen. Het apparaat van onderuit naar buiten
drukken.

Attentie!

Schade aan het apparaat! Apparaat er niet van bovenaf uittillen.

Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen ngye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer
pa fagmessig mate i samsvar med denne monteringsveiledningen.
Installatgren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

A\ Fare for skade!

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.
Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

Apparatet ma bare kobles til av godkjente fagfolk.

For alle arbeider ma stramtilfarselen brytes.

Veer for installasjon oppmerksom pa de aktuelle byggeforskriftene
og forskriftene til den lokale stramforsyningen.

Dette apparatet tilsvarer apparatklassen 3 (for innbygging i
kjokkenmgbler). Det ma monteres i henhold til
innbyggingsskissen. Overhold minsteavstanden til sidevegger eller
mgbeldeler og bakover.

Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller
ekstern fjernkontroll.

Dette apparatet ma ikke bygges inn i bater eller biler.

Installasjonstilbehor

VA 420 000 Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario
apparater i serien 400 ved montering plant
med benkeplaten

VA 420 010 Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario
apparater i serien 400 ved montering i flukt

VA 440 010 Dekkplate i edelstal

Klargjore kjokkenelement (bilde 1a)

Kjokkenmgbelet ma tale temperaturer opptil 90°C.
Kjokkenmgblene mé veere tilstrekkelig stabile ogsé etter at
utskjaeringen er utfart.

Lag en utskjeering i benkeplaten for ett eller flere Vario-apparater
ifalge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken ma veere 90°.

Utskjeeringskantene ma pa veere rette for & garantere at
lasefjaerene pa apparatet sitter godt. Ved benkeplater med flere
lag, fest evt. lister pa siden i utskjeeringen.

Fjern tresponene etter utskjeeringsarbeider. Snittflatene forsegles
varmebestandig og vanntett.

Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
mgbeldelene pa 10 mm.

Baereevnen og stabiliteten, spesielt ved tynne benkeplater, ma
sikres ved egnede underbygninger. Ta hensyn til apparatvekt inkl.
ekstra last. Det benyttede forsterkningsmaterialet ma vaere
bestandig mot varme og fuktighet.

Merk: Kontroller apparatets planhet farst etter installasjonen i
apningen for innbyggingen.

Planmontering (bilde 1b)
Det er mulighet for planmontering i benkeplate.

Apparatet kan monteres i folgende temperaturbestandige og
vannfaste benkeplater:

benkeplater i stein

benkeplater i plast (f.eks. Corian®)

Benkeplater av massivt treverk: kun etter radfaring med
produsenten av benkeplaten (utskjeeringskantene ma forsegles)

Ved benkeplater i andre materialer ma du radfere deg med
produsenten.
Det er ikke mulig med montering i benkeplater av kunsttre.
Merk: Alle utskjaeringen i benkeplaten ma foretas av fagfolk i
samsvar med monteringstegningen.Utskjaeringen ma veaere ren og
neyaktig fordi skjeerekanten synes pa overflaten. Rengjer kantene
av utskjeeringen med et passende rengjgringsmiddel og smar dem
inn med fett (falg anvisningene fra silikonprodusenten).
Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)

Ved kombinasjon av flere Vario-apparater trengs kombilisten

VA 420 000/010. Denne fas kjgpt separat som tilleggsutstyr. Ta
hensyn til gkt plassbehov for kombilisten mellom apparatene nar
utskjeeringen lages (se monteringsanvisning VA 420 000/010).

Apparater kan ogsa bygges inn i enkeltutskjeeringer med en
minsteavstand pa 50 mm mellom utskjeeringene.
Kombinasjon med dekkplaten (bilde 1d)
Dekkplaten VA 440 010 kan fas separat som spesialutstyr. Ta
hensyn til ekstra plassbehov for dekkplaten nar du lager
utskjeeringen.
Hull til dreiebryteren
Mulige monteringsvarianter:
Montering i fronten pa underskapet
Montering i benkeplaten ved siden av apparatet
Montering i benkeplaten foran apparatet

Merk: Folg monteringsanvisningen som falger med dreiebryterne.

Montere dreiebrytere (bilde 2)

1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten
brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten pa
baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk
de medfalgende skruene til & feste den.

2. Nar du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er
brekt av ved perforeringen, méa hver enkelt holdeplate sikres mot
fordreining med 2 skruer.

Ved benkeplater i stein ma holdeplaten limes p4 med
temperaturbestandig tokomponentslim (metall pa stein).

3. Beskyttelsesfolien pa baksiden av lysringen skal tas av.

4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren pa baksiden ved
hjelp av den medfalgende monteringshjelpen.

5.Koble alle dreiebryterne med de korteste medfalgende kablene.
Pluggene skal smekke pa plass i kontaktene.

Merk: De to kabelkontaktene pa dreiebryteren er identiske.

6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved a plugge den inni
en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke pa plass i kontakten.
Merk: Apparatet kan kobles til med en vilkarlig dreiebryter.

7.Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.

8. Fest alle kablene ved a bgye lasken pa holdeplaten etter
montering.

Elektrisk tilkobling

For apparatet kobles til, m& el-installasjonen i huset kontrolleres.
Sgarg for at det er en egnet sikring i el-installasjonen i huset.
Apparatets spenning og frekvens ma veere i samsvar med el-
installasjonen (se typeskilt).

Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse | og ma bare
kobles til en jordet stikkontak.

Installasjonen ma tilkobles med en allpolig skillebryter med en
kontaktapning pa minst 3 mm, eller apparatet ma tilkobles via
stopsel og jordet stikkontakt. Denne ma veere tilgjengelig etter
innbyggingen.

Vi anbefaler at det installeres en jordet stikkontakt bak apparat,
ca. 70 cm over gulvet.

Oppsetting av stikkontakt skal bare utfgres av en autorisert
elektriker og iht. gjeldende forskrifter.

Apparatet skal bare kobles til med den medfglgende
tilkoblingsledningen.

Det ma ikke veere knekk pa tilkoblingsledningen, og den ma ikke
komme i klem eller legges inntil varme flater.
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Apparatet tilsvarer type X: Dersom det oppstar skader pa
ledningen til apparatet, ma den skiftes ut med en egen
tilkoblingsledning som kan bestilles fra produsenten eller dennes
kundeservice.

Montere apparatet (bilde 3a)

1. Plugg tilkoblingskabelen til dreiebryteren i kontakten pa
undersiden av apparatet. Pluggen méa smekke pa plass.

2. Sett apparatet jevnt inn i utskjeeringen. Trykk det fast ned i
utskjeeringen ovenfra.

Merk: Apparatet ma sitte ordentlig i utskjeeringen og ma ikke
kunne forskyves (f.eks. ved rengjering). Fest om ngdvendig lister
langs siden av utskjeeringen dersom bredden néar gvre
toleransegrense.

3.Ta lavastenene ut av folien og fyll lavastensbeholderen med
dem. Sett fettskélen og lavastensbeholderen inn i apparatet.
(bilde 4a + 4b)

4.Vipp grillelementet ned. Legg pa grillristen. (bilde 5a + 5b)

5. Koble apparatet til stramnettet, og kontroller at det fungerer.

Kun ved planmontering (bilde 3b)

Merk: Utfar funksjonstest far fuging!

Fug spalten med en egnet, temperaturbestandig silikonmasse
(f.eks. OTTOSEAL® S 70). Glatt tetningsfugen med glattemiddelet
som anbefales av produsenten. Fglg arbeidsanvisningene fra
produsenten av silikonmassen. Apparatet ma farst tas i bruk nar
silikonmassen er helt tarr (minst 24 timer, avhengig av
romtemperaturen).

Obs!

Uegnet silikonmasse farer til varig misfarging av benkeplater i
naturstein.

Demontere apparatet

Koble apparatet fra strammen. P& plano-monterte apparater skal
silikonfugene fjernes. Skyv ut apparatet nedenfra.

Obs!
Skader pa apparatet! Apparatet mé ikke lirkes ut ovenfra.

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczytaé¢ i zachowac instrukcje obstugi.
Wytacznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcjg
montazu gwarantuje bezpieczenstwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w miejscu
montazu.

A\ Niebezpieczenstwo zranienia!

Elementy, ktére sg dostepne podczas montazu, moga mie¢ ostre
krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.
Urzadzenie moze podtaczy¢ wytacznie specjalista z odpowiednimi
uprawnieniami.

Przed preprowadzeniem prac wytgczy¢ doptyw pradu.

Podczas instalacji nalezy zwrdci¢ uwage na obecnie obowigzujgce
przepisy budowlane oraz przepisy regionalnego dostawcy energii
elektryczne;.

Niniejsze urzgdzenie odpowiada klasie urzadzenia 3 (jest
przeznaczone do zabudowy w meblach kuchennych). Musi byé
zabudowane zgodnie z wykresem zabudowy. Zachowac¢
minimalng odlegtos¢ do bocznych scianek lub czesci mebla oraz
tylnej Sciany.

Urzadzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewnetrznym
zegarem sterujgcym lub zewnetrznym urzadzeniem zdalnego
sterowania.

Urzadzenia nie montowacé na todziach ani w pojazdach.
Akcesoria instalacyjne

VA 420 000 Listwa taczgca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy

réwnej z powierzchnig blatu

VA 420 010 Listwa tagczgca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy na

blacie

VA 440 010 Pokrywa ze stali szlachetnej do przykrywania

urzgdzenia

Przygotowanie mebli (rys. 1a)

Mebel przeznaczony do zabudowy musi by¢ odporny na dziatanie
temperatur do 90°C. Nalezy zapewni¢ stabilnosé mebla réwniez
po wykonaniu otworu.

Wykonaé wykrdj w blacie roboczym na jedno lub kilka urzadzen
Vario zgodnie z planem zabudowy. Kat pomiedzy powierzchnig
ciecia i blatem roboczym musi wynosic 90°.

Boczne krawedzie wyciecia muszg by¢ ptaskie w celu
zagwarantowania poprawnego osadzenia pidr uchwytu
urzadzenia. W wypadku wielowarstwowych blatéw roboczych
zamocowac w razie potrzeby listwy po bokach wycigcia.

Po wycieciu otworu nalezy usunaé widry. Zabezpieczy¢
powierzchnie wyciecia w sposob wodoszczelny | odporny na
wysokie temperatury.

Zwrdci¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy dolng czescig
urzadzenia i elementami mebli wynidst przynajmniej 10 mm.
Zapewni¢ nosnos¢ i stabilno$é, w szczegdlnosci cienkich blatéw
roboczych, poprzez zastosowanie odpowiedniej konstrukgcji
wzmacniajacej. Uwzglednié ciezar urzadzenia wraz z dodatkowym
zatadunkiem. Zastosowany materiat wzmacniajgcy musi posiadac
wiasciwosci zaroodporne oraz wodoodporne.

Wskazoéwka: Sprawdzi¢ prawidtowe zamontowanie urzadzenia
dopiero po zainstalowaniu w otworze do zabudowy.

Montaz na réwni z powierzchnia blatu (rys. 1b)
Mozliwy jest montaz na réwni z powierzchnig blatu roboczego.
Urzadzenie mozna zamontowac¢ w nastepujacych blatach
roboczych, ktére sg odporne na wysoka temperature i dziatanie
wody:
Blaty robocze z kamienia
Blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)
Blaty robocze z litego drewna: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu (zabezpieczy¢ krawedzie wyciecia)
W przypadku innych materiatéw nalezy uzgodni¢ mozliwosci ich
zastosowania z producentem blatu roboczego.
Nie wolno montowa¢ blatéw roboczych z drewna prasowanego.

Wskazowka: Wykonanie wszystkich wycie¢ w blacie roboczym
nalezy zleci¢ pracownikom specjalistycznego warsztatu na
podstawie rysunkéw montazowych. Wyciecie musi by¢ czyste i
doktadne, poniewaz krawedz wyciecia bedzie widoczna na
powierzchni. Krawedzie wyciecia oczysci¢ odpowiednim Srodkiem
czyszczacym i odttuscic¢ (przestrzegac¢ wskazéwek producenta
dotyczacych stosowania silikonu).

Kombinacja kilku urzadzen Vario (rys. 1c)

Potaczenie kilku urzadzen Vario jest mozliwe dzieki listwie
taczacej VA 420 000/010. Listwa jest dostgpna osobno jako
wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania wyciecia nalezy
uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na listwe tgczaca miedzy
urzagdzeniami (patrz instrukcja montazu VA 420 000/010).

Meble mozna zabudowac réwniez w pojedynczych wycieciach,
zachowujac miedzy wycieciami odstep min. 50 mm.

Kombinacja z pokrywa urzadzenia (rys. 1d)
Pokrywe urzadzenia mozna naby¢ jako wyposazenia dodatkowe
VA 440 010. Uwzgledni¢ przy wykonywaniu wyciecia dodatkowe
miejsce potrzebne pokrywe urzadzenia.
Otwor na pokretto obstugi
Mozliwe warianty montazu:

Montaz z przodu szafki dolnej

Montaz w blacie roboczym obok urzgdzenia

Montaz w blacie roboczym przed urzgdzeniem

Wskazowka: Przestrzega¢ dotgczonej instrukcji obstugi montazu
pokretet.

Montaz pokretet obstugi (rys. 2)

1. W zaleznosci od odstepu migedzy pokrettami obstugi w razie
potrzeby odtamaé blache mocujaca na perforacji. Przytrzymacé
lub przykreci¢ Srubami blache mocujaca z tytu przestony lub na
spodniej stronie blatu roboczego.

2. Podczas montazu poszczegdinych pokretet lub po odtamaniu
blachy mocujacej na perforacji, kazda blache mocujaca nalezy
zabezpieczyc przed skreceniem 2 srubami.

W przypadku kamiennych blatéw roboczych przyklei¢ blache
podtrzymujaca za pomocg odpornego na dziatanie wysokiej
temperatury kleju dwusktadnikowego (metal na kamien).

3. Zdja¢ folie ochronng z tytu podswietlanego pierscienia.

4. Wiozy¢ pokretto w otwor i z drugiej strony mocno przykrecic
nakretke.
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5. Wszystkie pokretta potaczy¢ z krétkimi przewodami. Wtyczki
muszg zatrzasng¢ sie w gniazdach.

Wskazowka: Oba ztgcza na pokretle obstugi sag identyczne.

6. Wtozy¢ w pokretto dtuzszy przewdd do potgczenia z
urzadzeniem. Wtyczka musi zatrzasnac sie w gniezdzie.

Wskazowka: Urzadzenie mozna potaczy¢ z dowolnym
pokrettem.

7.Po zakoriczeniu montazu skontrolowac wszystkie potaczenia
wtykowe po katem prawidiowego zamocowania.

8.Po zakoriczeniu montazu wszystkie przewody przymocowac do
blachy mocujacej poprzez zagiecie naktadki.

Podtaczanie do sieci elektrycznej

Przed podtagczeniem urzadzenia sprawdzi¢ domowsg instalacje
elektryczng. Zwrdci¢ uwage na odpowiednie bezpieczniki w
domowej instalacji elektrycznej. Napiecie i czestotliwosé
urzadzenia muszg byé zgodne z parametrami instalacji
elektrycznej (patrz tabliczka znamionowa).

Urzadzenie odpowiada klasie ochrony | i moze by¢ uzytkowane
wytgcznie, jesli jest podtagczone do przewodu uziemiajacego.

Do instalacji konieczny jest wielobiegunowy roztgcznik od sieci
elektrycznej z rozwarciem stykdw minimum 3mm, lub urzgdzenie
mozna podtgczy¢ za pomocg wtyczki z uziemieniem. Réwniez po
dokonaniu montazu musi sie ona znajdowac w dostepnym
miejscu.

Zaleca sie instalacje gniazda wtykowego ze stykiem ochronnym
ok. 70 cm nad podtoga za urzgdzeniem.

Przetozenia gniazda w inne miejsce moze dokona¢ wytacznie
elektryk, uwzgledniajgc odpowiednie przepisy.

Urzadzenie mozna podtgczy¢ do sieci wytgcznie za pomoca
dostarczonego przewodu przytaczeniowego.

Nie zaginaé, nie zaciskaé ani nie ktasé¢ przewodu
przytgczeniowego na gorgcych powierzchniach.

Urzadzenie odpowiada typowi X: w przypadku uszkodzenia
przewodu zasilajgcego nalezy go wymienic¢ na specjalny przewod

przytaczeniowy dostepny u producenta lub w serwisie producenta.

Montaz urzadzenia (rys. 3a)

1. Przewdd potaczeniowy pokretet obstugi wtozyé w gniazdo na
spodzie urzagdzenia. Wtyczka musi sie zatrzasna¢.

2. Urzadzenie réwnomiernie osadzi¢ w wycieciu. Mocno wcisngé w
wyciecie od gory.

Wskazowka: Urzgdzenie musi by¢ stabilnie zamocowane w
wycieciu i nie moze sie przesuwac (np. podczas czyszczenia).
W przypadku szerokosci wyciecia zblizonej do gérnej granicy
tolerancji zamontowac, jesli to konieczne, listwy po bokach
wycigcia.

3. Wyjac z folii kamienie lawy wulkaniczneji wtozy¢ je do pojemnika
na kamienie lawy wulkanicznej. Tacke na skapujacy ttuszcz oraz
pojemnik na kamienie lawy wulkanicznej wtozyc¢ do urzadzenia.
(rys. 4a + 4b)

4.Opuscic¢ grzatke grilla. Natozy¢ ruszty. (rys. 5a + 5b)

5. Urzadzenie podtaczy¢ do sieci i sprawdzi¢ dziatanie.

Tylko w przypadku montazu na réwni z frontem
(rys. 3b)

Wskazowka: Przed przystgpieniem do spionowania koniecznie
przeprowadzié test na dziatanie urzadzenia!

Szczeline wokdt ptyty zaspoinowaé odpowiednim, odpornym na
dziatanie wysokiej temperatury klejem silikonowym

(np. OTTOSEAL® S 70). Fuge uszczelniajacg wygtadzié
zalecanym przez producenta srodkiem wygtadzajacym.
Przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych sposobu uzycia kleju
silikonowego. Urzadzenia uzywac dopiero po catkowitym
wyschnieciu kleju sylikonowego (najwczesniej po 24 godzinach, w
zaleznosci od temperatury otoczenia).

Uwaga!

W przypadku blatéw roboczych z kamienia naturalnego

zastosowanie nieodpowiedniego kleju silikonowego moze
spowodowac trwate przebarwienia.

Demontaz urzadzenia

Wytaczyé zasilanie urzadzenia. W przypadku urzadzen
montowanych na réwni z blatem usunag¢ silikonowa fuge.
Wypchna¢ urzadzenie od dotu.

Uwaga!

Uszkodzenie urzadzenia! Nie wyciaga¢ urzadzenia od gory.

Indicacdes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrugdes. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instru¢cdes de montagem, se pode
garantir a seguranga durante a utilizagao. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de instalagéo.

A\ Perigo de ferimentos!

As pegas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protecéo.

O aparelho s6 pode ser ligado por um técnico autorizado.

Desligar a alimentagéo eléctrica antes de realizar quaisquer
trabalhos.

Para a instalagéo € obrigatorio observar as normas de construgéo
vigentes e as normas do fornecedor de electricidade local.
Este aparelho corresponde aos aparelhos da classe 3 (de
encastrar num movel de cozinha). Tem de ser encastrado de
acordo com o diagrama de montagem. Observar a distancia
minima até as paredes laterais, parede posterior ou pegas do
movel.

Este aparelho néo foi previsto para ser utilizado com um
temporizador externo ou um telecomando externo.

Nao monte este aparelho em embarcagdes ou veiculos.
Acessorios de instalacao

VA 420 000 Régua de unido para combinacdo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de

instalacédo nivelada

VA 420 010 Régua de uniédo para combinagdo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de

instalacdo sobreposta
VA 440 010

Preparar o movel (Fig. 1a)

O mével de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até
90 °C. Apds os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do mével de encastrar.

Efetuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem.

O angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de
ser, no minimo, de 90°.

As extremidades de recorte laterais tém de ser planas, para
assegurar uma boa fixacdo das molas de fixagédo no aparelho. No
caso dos tampos de cozinha de varias camadas, fixar os frisos na
parte lateral do recorte, se necessario.

Remover a serradura ap6s os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte para que resistam ao calor e a agua.
Observar a distancia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pegas do movel.

A capacidade de carga e a estabilidade, em especial no caso de
tampos de cozinha finos, tém de ser asseguradas com .
subestruturas adequadas. Ter em conta o peso do aparelho incl.
carga adicional. O material de reforgo utilizado tem de ser
resistente ao calor e a humidade.

Nota: E necessério verificar se o aparelho esta nivelado, mas sé
depois da instalagao na abertura do mével.

Encastre plano a superficie (Fig. 1b)

E possivel o encastre plano & superficie numa bancada de
trabalho.

O aparelho pode ser instalado nas seguintes bancadas de
trabalho resistentes a temperatura e a agua:

Bancadas de trabalho em pedra
Bancadas de trabalho em plastico (p. ex., Corian®)

Bancadas de trabalho em madeira macica: apenas em
consonancia com o fabricante da bancada de trabalho (selar os
cantos do nicho)
No caso de outros materiais, consulte o fabricante da bancada
de trabalho a respeito da utilizacéo.
N&o é possivel uma instalacdo em bancadas de trabalho de
madeira comprimida.
Nota: Mande realizar todos os trabalhos no nicho da bancada de
trabalho numa oficina especializada, de acordo com o esbogo de
encastramento. O nicho deve ser executado de forma limpa e
exata, uma vez que a aresta de corte é visivel na superficie.
Limpe e desengordure os cantos do nicho com um produto de
limpeza adequado (observar as indica¢des de processamento do
fabricante do silicone).

Cobertura do aparelho em ago inoxidavel
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Combinacéo de varios aparelhos Vario (Fig. 1c)

Para combinar varios aparelhos Vario é necessario o friso de
unido VA 420 000/010. Este pode ser adquirido separadamente
como acessorio especial. Aquando da criagdo do nicho, ter em
conta a necessidade de espaco adicional para o friso de uniao
entre os aparelhos (ver instrugdes de montagem

VA 420 000/010).

Os aparelhos também pode ser instalados em nichos individuais,
mantendo uma largura de apoio de pelo menos 50 mm entre os
nichos.

Combinacao com cobertura de aparelho (Figura 1d)

A cobertura de aparelho VA 440 010 esta disponivel em
separado, como acessorio especial. Observar o espago adicional
necessario para a cobertura de aparelho quando se faz o recorte.

Orificio para o comando

Possiveis variantes de montagem:
Montagem no lado da frente do armério inferior
Montagem na bancada ao lado do aparelho
Montagem na bancada a frente do aparelho

Nota: Respeite as instru¢cées de montagem do comando em
anexo.

Montar comando (Fig. 2)

1. Consoante a distancia entre os comandos, romper, se
necessario, a chapa de retencéo pela perfuragao. Segure a
chapa de retencéo na parte de tras da aba ou no lado inferior da
bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.

2.Em caso de montagem de um comando individual ou se a
chapa de retencgéo tiver rompido na perfuracéo, proteja cada
uma das chapas de retengéo contra torcdo com 2 parafusos.
No caso de bancadas de trabalho em pedra, cole a chapa de
retengédo com cola de dois componentes (metal em pedra)
resistente a temperaturas.

3. Retire a pelicula de protegéo na parte de tras do anel luminoso.

4. Encaixe o comando no orificio e fixe a porca na parte de tras com
o auxiliar de montagem fornecido.

5. Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos.
As fichas tém de encaixar nas tomadas.

Nota: As duas tomadas para cabos nos comandos s&o
idénticas.

6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar
a ligagdo ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.

Nota: O aparelho pode ser ligado a um comando qualquer.
7. Ap6s a montagem, verifique o encaixe correto de todas as unides
de encaixe.
8. Apds a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na
chapa de retencgéo.
Ligacao elétrica
Antes de ligar o aparelho, verifique a instalagcdo da casa. Garanta
uma protecao elétrica adequada da instalagao da casa. A tenséo
e a frequéncia do aparelho tém de coincidir com a instalagéo
elétrica (ver placa de caracteristicas).
O aparelho corresponde a classe de protecédo | e apenas pode ser
operado com ligagédo de condutor de protegao.
Na instalagéo, tem de estar presente um seccionador omnipolar
com intervalo de abertura dos contactos de, pelo menos, 3 mm ou
o aparelho tem de ser ligado através de uma ficha com ligagéo a
terra. Esta tem de estar acessivel mesmo apés a montagem.
Recomendamos a instalagédo correta de uma tomada com ligagéo
a terra atras do aparelho, aprox. 70 cm acima do solo.
Uma tomada apenas pode ser instalada por um eletricista
qualificado, em conformidade com as normas aplicaveis.

O aparelho s6 pode ser ligado com o cabo de ligagao fornecido.
N&o dobre, entale, nem passe o cabo de ligagéo sobre superficies
guentes.

O aparelho corresponde ao tipo X: se o cabo de alimentagéo
deste aparelho sofrer algum dano, ele deve ser substituido por um
cabo de ligagéo especifico, disponivel junto do fabricante ou da
sua Assisténcia técnica.

Montar o aparelho (Fig. 3a)

1. Encaixe o cabo de ligagdo ao comando na tomada situada no
lado inferior do aparelho. A ficha tem de encaixar.

2.Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme. Pressione
firmemente no sentido do nicho, a partir de cima.

Nota: O aparelho tem de assentar bem no nicho e nédo pode
deslocar-se (p. ex., para efeitos de limpeza). Se a largura do
nicho estiver no limite superior da tolerancia, fixe, se necessario,
réguas na parte lateral do nicho.

3. Retire as pedras de lava da pelicula e deite-as na cuba para
pedras de lava. Insira o recipiente para recolha de gordura e a
cuba para pedras de lava no aparelho. (Fig. 4a + 4b)

4.Vire aresisténcia do grelhador para baixo. Coloque as grelhas do
grelhador. (Fig. 5a + 5b)

5.Ligue o aparelho a rede e verifique o funcionamento.

Apenas no caso de instalacao plana a superficie
(Fig. 3b)

Nota: Antes de efetuar o preenchimento das juntas, realizar
impreterivelmente um teste de funcionamento!

Preencha a fenda envolvente com uma cola de silicone adequada,
resistente a altas temperaturas (p. ex., OTTOSEAL® S 70). Alise a
junta com o produto alisante recomendado pelo fabricante.
Respeite as indicagdes de utilizagdo da cola de silicone. Coloque
o aparelho em funcionamento apenas quando a cola de silicone
estiver completamente seca (pelo menos 24 horas, consoante a
temperatura ambiente).

Atencao!

Nas bancadas de pedra natural, uma cola de silicone inapropriada
provoca descoloragdes permanentes.

Desmontar o aparelho

Desligue o aparelho da corrente. Retire a junta de silicone em
aparelhos instalados a superficie. Pressione por baixo para retirar
o aparelho.

Atencao!
Danos no aparelho! N&o retire o aparelho por cima.

BamHble ykasaHuA

BHWMaTenbHo npouunTaiite AaHHY0 MHCTPYKLMIO M COXpaHUTE eé.
BesonacHocTb akcnyataumv rapaHTMpyeTca TONbKO Npu
KBanMouuupoBaHHoi c6opke ¢ cobnofeHnemM AaHHON MHCTPYKLMK MO
MOHTaXKy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKLUMOHUPOBAHUA OTBETCTBEHHOCTb
HeC&T MOHTép.

/A OnacHOCTb TpaBMUPOBaHUA!

LeTanu, oTKpbITble MPU MOHTaXKe, MOTYT ObiTb OCTpbIMU. Mcnonbayiite
3aLUMTHBLIE MEPYATKM.

Moakntoyenune npwéopa AOJMKEeH NPpon3BoAnUTb TOJIbKO
yI'IOJ'IHOMOLIeHHbIVI cneunanucrt.

Mepea npoBeaeHneM ntoBbIx paboThl BbIKAOUATE Nogady
3/IEKTPUYECKOrO TOKA.

Mpw MHCTannALMK AoMXHBI cobntoaaTbCcA AeNCTBYOLLME B HACTOALLEe
BpPEMA CTPOMUTENbHbIE MPaBuna v NPeAnUcaHnA PernoHanbHoro
MOCTaBLLMKA SNEKTPOSHEPIUM.

OTtoT npnbop cooTBeTCTBYET Knaccy 3 (knacc nprbopos AnA
BCTPauBaH1A B KyXOHHY0 Mebenb). OH A0MKEH BCTPaBUBATLCA B
COOTBETCTBUM C YePTEXKOM ycTaHOBKU. Heobxoanmo cobntoaatb
MWHUMaJIbHbIE PACCTOAHUA A0 BOKOBLIX CTEH UK [0 YacTen Mebenu,
a TaKKe B HWKHEM HanpaBneHuw.

LaHHbli npubop He nNpeaHasHaveH AnA paboTbl C BHELLUHUM
BbIK/OYATENEM C YACOBLIM MEXaHU3MOM WM C BHELLUHeH cucTemoi
JAMCTaHUMOHHOIO ynpaBneHus.

3anpe|.uaeTCF| yCTaHaBnuMBaTb AaHHbIN an60p Ha noaxkax n B
aBToOMalluHax.

Hpuuannemuocm AnA UHCTannauuu
VA 420 000 CoeaunHuTenbHaA NnaHKa anAa KOMOMHUPOBAHKUA C

apyrvmu Vario-npubopamu Cepun 400 npv
MOHTa)Ke 3anoanvuo

VA 420 010 CoeanHuTeNbHAA NNaHKa Ana KOMOMHUPOBaHUA C
apyrvmu Vario-npuéopamu Cepum 400 npu

HaknagaHoM MOHTa)ke

VA 440 010 CranbHan Kpbiwka npubopa

MoarotoBka mebenu (puc. 1a)

Me6enb BcTpanBaHWA JOMKHA BblAEpMBaTh TeMneparypy Ao 90°C.
CrabunbHocTb Mebenu BcTpauBaHUA JOMKHA COXPAHATLCA TaKKe U
nocne BbINOMHEHUA Bblpesa B paboyei naHenu.

McnonHeHve Bblpesa ANA 0AHOMO UM HECKOMBbKMX MPMOOPOB [OMKHO
COOTBETCTBOBATb YePTEXY YCTAHOBKU. YTON MeXy NOBEPXHOCTLIO
cpesa U NNocKoCcTbio paboueit naHenu AomxeH coctasnatb 90°.
Y1006l 06ecneunTb HaAEXHYIO NOCaAKY NPYXXMUHHBIX 3aLlenokK,
60KoBble KPOMKM Bbipe3a A0MKHbI BbiTb POBHBIMU. B cnyyae
MHOFOCNOMHBIX pabounx naHenen, npu HeobxoanMMocTH, BOKoBbIE
CTOPOHbI BbIpe3a crieayeT YKPenuTb nnaHKkamu.
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Mocne BbINONHEHMA Bbipesa ybepute CTpy>Kku. 3asenaiite
MOBEPXHOCTHU Bbipe3a *XaponpoyHbIM U BOAOHENPOHULAEMbIM
COCTaBOM.

Cobntoaaite pacCToAHME MEXAY HXHUM KpaeMm npubopa u
coceaHUMM YacTAMK Mebenu Kak MUHUMYM 10 MM.

Heob6xoanmo obecneuntb HecyLLyto CNOCOBHOCTb M CTaBUIbHOCTb
pabounx naHenei ¢ NOMOLLBIO MOAXOAALLIMX HUKHUX KOHCTPYKLWNA
(ocobeHHo, B cnyuae TOHKMX pabounx naHenen). Mpu aTom cneayet
yuuTbIBaTh BEC Npubopa, BKIOYaA AOMOMHUTENbHYIO 3arpy3Ky.
Matepuan, ucnonb3yemblit AnA yCUNeHUA CTaBunbHOCTU, AOMKEH
6bITb YKapPOMPOYHLIM U BNAroCTOMKUM.

YKasaHue: [opu3oHTanbHOCTL Npuéopa cneayeT NPOBEPATb TONLKO
nocne yCTaHOBKM B OTBEPCTUE BCTPanBaHWA.

BcTtpauBaHue 3anoanuuo (puc. 1b)
Takxe BO3MOXXHO BCTpavBaH1e 3anoAnuLo CO CTONELLHULEN.
MpnBop MOXeET BCTPanBaTLCA TONMBKO B NEPEUNCTIEHHBIE HKE
CTONELUHWULbI, U3rOTOBMIEHHbIE U3 TEPMO- W BIAroyCTOMYMUBbIX
mMarepuasnos:

KaMEHHbIE CTONELLHML b

NNacTMKOBbIe CTOMNELHULbI (Hanpumep, Corian®)

CTOJIeLLHULbI U3 MAaCCUBHOM ApeBeCHHbI: TOJIbKO B COOTBETCTBUU C
yKasaHUAMU N3rotoBuTenAa CToNeLwHULUbI (sarepmeTmsprBaTb LLIBbI)

B oTHoLLEHMM ApYyrMXx MaTepuanos BO3MOXHOCTb UCMONb30BaHMA

Z[OMKHa BbITb cornacoBaHa ¢ NPoM3BOAUTENEM CTOMNELLHULbI.
BctpanBaHue B cTONELLHULBI M3 NPECCOBAHHOW APEBECHHbI
HEBO3MOXXHO.

YKasaHue: Bce Bbipesbl B CTONELIHNLUE A0MKHbI ObiTh BbINOSHEHbI B
cneunanu3MpoBaHHOM MacTEPCKOM B COOTBETCTBUM C YCTAHOBOYHLIM
uepTeXXoM. Bblpes AomKeH BbiTb UMCTBIM M aKKypaTHbIM, Tak KaK Kpas
Bblpesa OyAyT BUAHbI HA NOBEPXHOCTU. QUUCTUTE Kpad Bhipesa
NOAXOAALLMM YUCTALLMM CPEACTBOM U 0Be3KupbTe (Creaynte
MHCTPYKUMM NPOM3BOAMTENA CUIIMKOHOBOTO Kies).

Kom6uHauua HeckonbKkux npubopos Vario (puc. 1c)

[nA Kom6uHaumm Heckonbkux npubopos Vario Tpebyetca
coeanHuTensHaa naHens VA 420 000/010. E€ Mo)xHO nprobpecTu
OTZEeNbHO B KaYecTBe cneunanbHoW NpUHaaneXxxHocTu. enas Bbipes,
yUYnUTbIBANTE AOMOMHUTENBHYIO Niowab, 3aHMMaEMYHO NaHeNbo
Mexay npuéopamu (CM. MHCTPYKLUMIo o MoHTaxxy VA 420 000/010).
Mpunbopbl TaKKe MOryT 6biTb YCTAHOBNEHBI B OTAE/bHbBIX Bbipe3ax rnpw
COOMIOAEHUMN LUIMPUHBI MEPETOPOAKU MEXKAY HAMU HE MeHee 50 MM.

Kom6uHauua ¢ kpbiwkon npubopa (puc. 1d)

Kpebiwka npubopa VA 440 010 noctaBnAeTcA Kak NPUHaANeXHOCTb
Mo creunansHoMy 3akasy. [pu U3roToBneHun Belpesa B padoyen
naHenu, cneayet AOMNONHUTENBHO NPeayCMOoTpeTs cBo6oAHOE
NPOCTPaAHCTBO AJIA KPbILLKH.

OTBepcTHUe AnA perynatopa

Bo3MoXHble BapuaHTbl BCTPanBaHua:
BcTpanBaHmne ¢ nepeaHeit CTOPOHbLI HUXKHETO WKada
BcTpanBaHue B cToneLHULY pAAOM C NPUOOPOM
BcTpanBaHue B ctoneLH1uy nepea npuéopom

YKa3saHue: CobntoaanTe npunaraemble MHCTPYKLMM MO YCTaHOBKE
perynaTopos.

YcTaHOBKa perynatopos(puc. 2)

1. B 3aBUCMMOCTHM OT pacCTOAHUA MEXAY perynaTopamMu oTIoMuUTe
dUKCHPYIOLLYIO NNACTUHY MO NMHUM Nepdopaumnun. Yaeprkusante
HUKCUPYIOLLYIO NAACTUHY C 0BPaTHOM CTOPOHLI MaHENN UK C
HUYKHEW CTOPOHbI CTONELLHMLbI MO0 3apUKCUPYIUTE €€ BUHTaMK U3
KOMMNEKTa NOCTaBKM.

2.Tpwu BCTpavMBaHWM 04HOro perynatopa unv B TOM ciy4yae, ecnu
dUKeHupytoLlan nnacTuHa Gbina oTroMaHa no IMHWKM neppopawmm,
3aPUKCUPYITE KaXKAYHO OTAENbHYIO PUKCUPYIOLLYIO NNACTUHY OT
nposopayMBaHUA C NOMOLLbIO ABYX BUHTOB.

KameHHble CToNEeLHULbI: NPUKNENTE PUKCUPYIOLLYIO NIACTUHY
TepMOCTOVIKMM ABYXKOMMOHEHTHbIM Kneem, noaxoaalmm ana
NPUKNENBAHUA MeTanna K KamH!o.

3. CHUMUTE 3aLLUNUTHYHO MAEHKY C 3aiHEN CTOPOHLI CBETOBOrO KOJbLa.

4. BcTtaBbTe perynatop B 0TBEPCTUE U 3aDUKCUPYITE C 3aaHEN
CTOPOHbI raiKoi, UCMOMb3yA MOHTaXKHOE npuUcrnocobnexune u3
KOMMIEKTa NMOCTaBKM.

5. CoeaunHnTe BCe perynaTopbl ¢ 6onee KOPOTKUMU Kabenamu us
KOMMNEKTa NOCTaBKM. LLlTeKepr AOJIDKHbI 3aq3VIKCVIpOBaTbCH B
pasb&max C XapaKTePHbIM LLESTYKOM.

YKa3aHue: Pasbémbl ana kabena Ha perynatope MAeHTUYHbI.
6.MoacoeanHnTe Bonee ANMHHLIA kKaBenb K OAHOMY U3 PErynATopPoB
ZNA coeanHeHnua ¢ npubopom. LLiTekep aomkeH 3apvkcupoBatbeA
B pazbEéMe C XxapaKTePHbIM LLENYKOM.
YkasaHue: Mprbop MOXKHO COEANHUTL C NOOLIM PETYNATOPOM.
7.TMpoBepbTe NpaBUNbHOE NOIOXKEHUE BCEX PA3BHEMHbBIX COEAUHEHUH
rocne MOHTaXa.
8.Tocne ycTaHOBKM 3apUKCUPYTE BCe KabBenu Ha GUKCUpyoLLei
nnacTuHe, OTOrHYB A3bIYOK.

MoaknoyeHUue K AJNIeKTpoCceTH

Mepea noakntoueHrem npudopa nNpoBepsTe AOMALLHIO0
3/1eKTPONpPoBoAKY. Y6eauTech, UTo cUCTEMa 3aLLuTLl B Ballem AoMe
paccuuTaHa Ha COOTBETCTBYIOLLME TOKW. HanpaykeHue 1 yactota
npvbopa AoMKHbI COBMaAaTh C XapaKTepUCTUKaMMU 3NIEKTPOCETH (CM.
TMNOBYO TabIMYKY).

MpuBop cooTBETCTBYET Knaccy 3alluThl |, MO3TOMY OH AOMKEH
JKCNyaTMpoBaTbCA TOJIbKO C I'IO,ElKﬂIOl-IéHHbIM 3aleMnAavLwum
NPOBOAOM.

Mpu ycTaHoBKe cneayeT NpelyCcMOoTPeTb CneunanbHbii BelkouaTenb
LNA pasMbIKaHWA BCEX MOMKOCOB C PACCTOAHUEM MEXAY
Pa3oMKHYTBIMU KOHTaKTaMK He MeHee 3 MM WK NOAKUUTL Npubop
uepes BUIKY C 3a3eMIIAIOLLIMM KOHTAKTOM. [locne ycTaHOBKM K Hemy
Zom¥KeH BbiTb gocTyn.

Mbl pekoMeHAyeM Ha BbicoTe NpuM. 70 CM HaA NoIOM Haanexatluum
006pa3om yCTaHOBWTL 3a NMPUGOPOM PO3ETKY C 3a3eMIIAOLLMM
KOHTaKTOM.

I'Io.quoquMe PO3EeTKMN A0/HKHO BbIMOMHATLCA TOJIbKO
KBaNMPUUMPOBAHHLIM 3NEKTPUKOM C cobntoAeHUeM
COOTBETCTBYHOLLMX NPEANUCAHUIA.

Mpr6op MOXKHO NOAKNOUATL TOMBLKO MPU MOMOLLM CETEBOr0 NPOBOAA,
BXoAALLEero B KOMMJIEKT MNOCTaBKM.

He ponyckaitte nepernéaxua, 3aliemneHus n ConpUKOCHOBEHHA
ceTeBoro npoesoaa Cc ropA4YMMU NOBEPXHOCTAMM.

Mpubop cooTBeTCTBYET TMMY X: B Ciydae NOBPEXAEHUA CETEBOrO
npoBoAa AaHHOro npubopa ero HeodXoAUMO 3aMeHUTL CreLnanbHBIM
CEeTeBLIM MPOBOAOM, KOTOPLIA MOXXHO NPUOBpecTH yepes
U3roTOBMTENA UK Er0 CEPBMUCHYIO CIYKOY.

YcTtaHoBKa npubopa (puc. 3a)

1. BcTaBbTe coefiMHuTeNbHbIM Kabenb perynatopa B pasbeém Ha
HUXKHEN cTopoHe npubopa. LLiITekep AomKeH 3adUKcMpoBaTheA ¢
XapaKTEPHbIM LLEMUYKOM.

2.YcraHoBUTE NpUBOP TOYHO HaZ BLIPE3OM M BCTaBbTE €ro 0 yrnopa.
YKa3saHue: Npubop aomkeH ObiTb NAOTHO 3aKpennéH B Buipese. OH
ZIOMXKEH OCTaBaTbCA CTPOro HEMOABUXKHLIM (Hanpumep, npu
ouncTke). [inAa obecneyeHna NIOTHOM NOCcCaZKM NO LWMPUHE Bbipesa
MOXXHO YCTaHOBUTbL BOKOBYHO MNAHKY.

3. BblHbTE NaBoOBblE KAMHMU 13 GOJIbI1 1 NONOXKWTE UX B NOAAOH ANA
NaBOBbIX KAMHeW. YCTaHOBWUTE NOAACH ANA NaBOBbLIX KAMHEW U
NoAACH ANA »upa B npuéop. (puc. 4a + 4b)

4.NepemMecTuTe HarpeBatesibHble 3N1EMEHTbI FPUIA BHU3. YCTaHOBUTE
pelwéTky anAa rpuna. (pyuc. 5a + 5b)

5.MoacoeanHnTe Npubop K cetT v NpoBepbTe ero padorty.

TonbKo npu BCTpavMBaHWU 3anoanuuo (puc. 3b)
YKasaHue: [epea 3aaenkoi LWBOB 06A3aTeNLHO NPOBEpbTE
dyHKUMOHUpPOBaHKe npubopal

3anonHuTe 3a30p No BCEMY NEPUMETPY TEPMOCTONKUM CUIIMKOHOBBIM
kneem (Hanpumep, OTTOSEAL® S 70). OtnonupyiTe WBbI
pPeKOMeHA0BaHHbLIM Npou3BoAnTENEM cpeacTBOM. CTporo
cobntofiaiTe MHCTPYKLMM MO UCMOb30BAHUIO CUIIMKOHOBOTO KieA.
Mpr6op MOXHO UCMONBL30BaTh TOMLKO NOC/E NOMHOMO BbIChIXaHUA
CUJIMKOHOBOTO KieA (MUHUMYM yepes 24 yaca, B 3aBMCMMOCTH OT
Temneparypbl B NOMELLEHUM).

BHumaHue!

Mpu Ucnonb30BaHUM HEMOAXOAALLETO CUIMKOHOBOTO KNeA
CTONeLHMLA U3 HAaTypaNlbHOTO KaMHA B HEKOTOPBIX MEeCTax MOXKeT
U3MEHWTb LBET.

JemoHTax npubopa

O6ecToubTe Npubop. B ycTaHOBNEHHbIX 3anoanuLo npuéopax
paspeXXbTe CUIIMKOHOBbIN LLOB. M3BnekuTe Npubop, BLITONIKHYB ero
CHU3y.

BHumaHue!
OnacHocTb noBpexkaeHua npubopal He nasnekaite npubop cBepxy.

Viktiga anvisningar

L&s anvisningen noggrant och spara den! Saker anvandning
kraver att inbyggnaden &r utférd fackmassigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér att enheten
fungerar pa uppstéllningsplatsen.

A\ Risk for personskador!

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvand alltid skyddshandskar.

Det ar bara behdrig fackman som far ansluta enheten.

Bryt alltid strémitillférseln innan du genomfor arbeten av alla slag.
Vid installationen maste géllande byggnadsférordningar och det
lokala elférsérjningsféretagets féreskrifter foljas.

Denna apparat motsvarar apparatklass 3 (fér inbyggnad i en
kéksmdbel). Den maste byggas in enligt inbyggnadsskissen.
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Observera minsta tillatna avstand till sidovéaggar eller mébeldelar
och bakat.

Enheten &r inte avsedd fér anvdndning med extern timer eller
fjérrkontroll.

Enheten &r inte avsedd for inbyggnad pa batar eller i fordon.

Installationstillbehor

VA 420 000 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering

VA 420 010 Kombilist f6r kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering

VA 440 010 Lock av adelstal

Foérbereda stommarna (bild 1a)

Inbyggnadsmdbeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmdbeln maste vara tillrackligt stabil &ven efter
utskarningsarbetena.

Skar ut en 6ppning for en eller flera Vario-enheter i bankskivan
enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot bankskivan maste
vara 90°.

Urskéarningens sidokanter maste vara plana, sa att apparatens
fastfjadrar sitter stadigt och exakt. Anvander man flerskiktiga
bankskivor behdver man eventuellt montera fast lister pa sidorna i
urskarningen.

Ta bort spanen efter utskdrningsarbetena. Forsegla snittytorna
vérmebestandigt och vattentatt.

Avstandet fran apparatens undersida till mébeldelar méaste vara
minst 10 mm.

Barférmagan och stabiliteten ska sékerstéllas med hjalp av
lAmpliga underliggande stdédkonstruktioner, framfér allt hos tunna
bankskivor. Appratens vikt inkl. ytterligare belastning maste inga i
berdkningen. Till férstédrkningen maste man anvénda ett material
som &r varme- och fuktbestandigt.

Anvisning: Kontrollera apparatens planhet forst efter
installationen i inbyggnadséppningen.

Kant i kant-montering (bild 1b)

Det gar att montera kant i kant i bénkskiva.

Enheten gar att montera i féljande tempertur- och vattentaliga
bénkskivor:

stenbénkskivor
plastbénkskivor (t.ex. Corian®)

bankskivor i massivt tré: bara om du féljer anvisningarna fran
tillverkaren av bankskivan (fogade kanter)

Vill du ha andra material, stdm av anvdndningen med
tillverkaren av bankskivan.
Det gar inte montera i spanbankskivor.
Anvisning: Alla urtag i bankskivan ska vara gjorda pa
professionell snickeriverkstad enligt inbyggnadsritningen.Urtagen
maste vara rent och exakt gjorda eftersom kanten syns ovanpa.
Rengdr och avfetta urtagskanten med lampligt reng6ringsmedel
(folj silikontillverkarens anvisningar).
Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)

Kombination av flera Vario-enheter kraver kopplingslist VA

420 000/010. Den gar att kdpa som separat extratillbehér. Lamna
plats for kopplingslist mellan enheterna nér du gér urtaget (se
monteringsanvisning VA 420 000/010).

Det gar dven montera enheterna separat med min. 50 mm mellan
urtagen.
Kombination med lock (bild 1d)
Locket VA 440 010 kan képas separat som extra tillbehdr. Nar
man goér utskdrningen maste man rdkna med att det behdvs extra
utrymme fér locket.
Hal fér vreden
Méjliga inbyggnadsvarianter:

Inbyggnad i undersképsfront

Inbyggnad i bankskiva bredvid enhet

Inbyggnad i bankskiva framfér enhet

Anvisning: Félj den medfdljande monteringsanvisningen till
vreden.

Montera vreden (bild 2)

1. Bryt av fastblecket vid perforeringen om det behdvs pga.
vredavstandet. Hall féstblecket pa baksidan av panelen resp.
undersidan av bankskivan eller f4st med medféljande skruvar.

2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fastblecket gatt
av vid perforeringen, vridsékra varje fastbleck med 2 skruv.

Limma fast fastblecket med tvdkomponentslim (metall pa sten)
vid stenbankskivor.

3. Dra av skyddsfolien pa baksidan av ljusringen fére montering.

4. Sétt i vreden i halen och skruva fast med mutter pa baksidan med
den medfdljande monteringshjalpen.

5. Anslut alla vred med de medféljande, kortare kablarna.
Kontakterna ska sndppa fast i uttagen.
Anvisning: Vredets bada kabeluttag ar identiska.
6. Sétt i den léngre kabeln fér anslutning med enheten i ett av
vreden. Kontakten méaste snéppa fast i uttaget.
Anvisning: Enheten gar att ansluta till vilket som av vreden.
7.Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.

8. Dragsékra alla kablar efter montering genom att dra dem genom
runt fliken pa fastblecket.

Elanslutning

Kontrollera avsékringarna innan du ansluter enheten.Kontrollera
att avsakringen racker till for installationen. Enhetens spanning
och frekvens maste matcha elinstallationen (se typskylten).

Enheten har skyddsklass | och ska ha jordad elanslutning.

Vid installation ska det finnas en allpolig brytare med brytavstand
pa minst 3 mm, annars maste du ansluta enheten till jordat uttag.
Det maste ga att komma at den &ven efter inbyggnad.

Vi rekommenderar att du installerar ett ratt jordat uttag bakom
enheten ca 70 cm Over golvet.

Det &r bara behorig elektriker som far satta in eluttag enligt
gallande féreskrifter.

Anslut bara enheten med den medfdljande sladden.
Se till s& att sladden inte blir vikt, kldmd eller dragen 6ver heta ytor.

Enheten &r av typ X: trasig sladd till enheten kraver byte med
specialsladd som gar att kdpa av av tillverkaren eller service.

Montera enheten (bild 3a)

1. Sétt i anslutningskabeln till vreden i uttaget pa undersidan av
enheten.Kontakten ska snéppa fast.

2. Centrera enheten i urtaget. Tryck fast uppifran i urtaget.
Anvisning: Enheten maste sitta fast ordentligt i urtaget sa den

inte ruckar pa sig (t.ex. vid rengéring). Ar urtagsbredden vid évre
tolerans, satt sidlister i urtaget om det behdvs.

3.Ta ut lavastenarna ur folien och fyll lavastenstraget. Satt i
fettuppsamling och lavastenstrag i enheten. (bild 4a + 4b)

4.Fall ned grillelementet. Lagg pa grillgallret. (bild 5a + 5b)
5. Elanslut och funktionsprova enheten.

Bara vid planoinbyggnad (bild 3b)

Anvisning: Funktionsprova innan du mjukfogar!

Foga runtom med lamplig, temperaturtélig silikonfog

(t.ex. OTTOSEAL® S 70). Glatta tatfogen med det glattningsmedel
som tillverkaren rekommenderar. Félj anvisningarna till
silikonfogmassan. Anvand inte enheten f6rrén silikonfogen torkat
ordentligt (minst 24 timmar beroende pa rumstemperatur).

Obs!

Fel silikonmassa kan missfarga bankskivor i natursten.

Ta ur enheten

Gor enheten strémlds. Ta bort silikonfogen pa planomonterade
enheter. Tryck ut enheten underifran.

Obs!
Risk for enhetsskador! Lyft inte ur enheten ovanifran.
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Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montaji bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usulline uygun
olarak yapilmigsa cihazin kullaniminda givenlik garantisi
verilmistir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz ¢alismasindan
montaji yapan kisi sorumludur.

A\ Yaralanma tehlikesi!

Montaj esnasinda erisilebilen yapi parcalarin kenarlari keskin
olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Cihazin baglantisini sadece egitimli bir uzman yapabilir.

Her tirli calismalara baglamadan &nce elektrik baglantisini kesin.

Kurulum igin yUrirlikte olan yapi yénetmelikleri ile bélgesel
elektrik tedarik sirketinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.

Bu cihaz, cihaz sinifi 3'e tabidir (mutfak mobilyalarina montaj icin
6ngorulmastar). Cihaz montaj semasina gére monte edilmelidir.
Yan duvarlara veya mobilya pargalarina ve arkaya minimum
mesafe birakmaya dikkat edin.

Bu cihaz, harici bir zaman ayarl salterle veya harici bir uzaktan
kumanda ile ¢alistiriimak tizere yapilmamistir.

Bu cihazi botlara veya araglara takmayiniz.

Kurulum aksesuari

VA 420 000 Yizeye sifir montajda 400 serisi baska Vario
cihazlarla kombinasyon icin birlestirme citasi

VA 420 010 Ustten bindirilerek montajda 400 serisi bagka
Vario cihazlarla kombinasyon igin birlestirme
citasi

VA 440 010 Paslanmaz gelikten cihaz kapagi

Mobilyalarin hazirlanmasi (Resim 1a)

Ankastre mobilya 90°C sicaklia kadar dayanikli olmalidir. Yuva
acma calismalari tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamhgini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gére bir veya birden fazla Vario cihaz icin
calisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim ylzeyinin ¢alisma
tezgahina acisi 90° olmalidir.

Tutucu yaylarin cihaza iyice oturmalarini saglamak igin yan taraf
yuva kenarlari diizgiin olmalidir. Cok kattan olusan galisma

tezgahlarinda gerekirse yuvanin yan taraflarina ¢italar monte edin.

Yuva agma ¢alismalari tamamlandiktan sonra talaslari temizleyin.
Kesim ylzeylerine 1siya dayanikli ve su gecirmez koruyucu tabaka
uygulayin.

Cihazin alt tarafiyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gésterin.

Ozellikle ince galisma tezgahlarinda tasima kapasitesj ve
saglamlik uygun alt konstriksiyonlarla saglanmaldir. llave ylUk
dahil olmak Gzere cihazin agirhgini dikkate alin. Kullanilan takviye
malzemesi Isiya ve neme karsi dayanikli olmalidir.

Bilgi: Cihazin diiz durdugunu cihazi yuvaya yerlestirdikten sonra
kontrol edin.

Yiizey temasli montaj (Resim 1b)
Yiizey temasli montaj igin bir ¢alisma tezgahi gereklidir.

Cihaz asagidaki, sicakliga ve suya dayanikli calisma tezgahlarina
monte edilebilir:

Tas ¢alisma tezgahlari
Plastik calisma tezgahlari (6rnegdin Corian®)
Masif ahsap calisma tezgahlari: Sadece calisma tezgahi
Ureticisinin onaylamasi durumunda (kesit kenarlari
muhdrlenmelidir)
Diger malzemelerde, kullanmadan &nce ¢alisma tezgahi
Ureticisinden teyit almalisiniz.
Preslenmis ahsaptan Uretilen galisma tezgahlarina monte
edilemez.

Bilgi: Calisma tezgahindaki tim kesim calismalari bir atélyede ve
montaj ¢izimine uygun olarak yUritilmelidir. Kesit temiz ve hassas
bir kesinlikte olmalidir, ¢linkii kesim kenari ylizeyden gértndr
olacaktir. Kesim kenarlari uygun bir temizleme maddesi ile
temizlenmeli ve yaglarindan arindinimalidir (silikon Ureticisinin
isleme uyarilarina dikkat ediniz).

Birden ¢ok Vario cihazinin kombinasyonu (Resim 1c)

Birden ¢ok Vario cihazinin kombine edilmesi igin baglanti cubugu
VA 420 000/010 gereklidir. Bu parca 6zel aksesuar olarak ayrica
temin edilebilir. Baglanti gubugu icin cihazlar arasinda ek yer
ihtiyacini bosluk olusturma sirasinda dikkate aliniz (bkz. Montaj
kilavuzu VA 420 000/010).

Cihazlar minferit bosluklara da monte edilebilir; ancak bunun igin
bosluklar arasinda en az 50 mm gdévde genigsligi birakilmahdir.

Cihaz kapagiyla kombinasyon (Sekil 1d)

VA 440 010 cihaz kapagi 6zel aksesuar olarak ayrica temin
edilebilir. Cihaz kapaginin ek yer gereksinimini yuvayi hazirlarken
dikkate alin.

Kumanda digmesi i¢in delik

OlasI montaj segenekleri:
Alt dolabin 6n tarafina montaj
Cihazin yaninda calisma tezgahina montaj
Cihazin éniinde calisma tezgahina montaj

Bilgi: Kumanda dugmesi icin ekteki montaj kilavuzunu dikkate
aliniz.

Kumanda digmesinin monte edilmesi (Resim 2)

1. Kumanda digmeleri arasindaki mesafeye bagli olarak ihtiyac
durumunda perforajdaki tutma saci iptal edilebilir. Kumanda
panelinin arka tarafindaki tutma sacini veya ¢alisma tezgahinin
alt tarafini tutunuz veya ekteki vidalarla sabitleyiniz.

2. Tek bir kumanda diigmesinin montaji sirasinda veya
perforajdaki tutma saci kirildiysa ilgili minferit tutma saci 2 vida
kullanilarak dénmeye karsi emniyete alinmalidir.

Tas calisma tezgahlarinda tutma saci i1siya dayanikli iki bilesenli
yapistirici (tasin tstiine metal) ile yapistiriimalidir.

3. Yanar halkanin arka tarafindaki koruyucu folyoyu ¢ikariniz.
4. Kumanda digmesini delie sokunuz ve arka tarafta somunu,
Urtinle birlikte verilen montaj yardimi ile sikica vidalayiniz.

5. Tim kumanda digmeleri ekteki daha kisa kablolarla
baglanmalidir. Fis yuvasina tam olarak oturmalidir.

Bilgi: Kumanda diigmesindeki her iki kablo yuvasi aynidir.

6. Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile baglanti olusturmak igin
kumanda diigmelerinden birine takiniz. Fis yuvasina oturmalidir.

Bilgi: Cihaz istenen herhangi bir kumanda diigmesine
baglanabilir.

7.Montajdan sonra tiim soket baglantilarinin yerine tam oturup
oturmadigini kontrol ediniz.

8. Tum kablolar montajdan sonra tutma sacindaki kulaklari
biikerek sabitleyiniz.

Elektrik baglantisi

Cihaz baglantisindan énce ev tesisati kontrol edilmelidir. Ev
tesisatinda uygun bir sigorta mevcut olmasina dikkat ediniz.
Cihazin gerilimi ve frekansinin elektrik tesisati ile értlismesi
zorunludur (Bkz. Tip plakasi).

Cihaz koruma sinifi I'e aittir ve sadece koruyucu topraklama
kablosu baglantisi ile galistirilabilir.

Montaj sirasinda en az 3 mm temas agiklidi olan tim kutuplara
uygun bir ayirici salterin mevcut olmasi gerekmektedir veya cihaz
topraklama fisi ile baglanmis olmalidir. Bu parca, montaj
sonrasinda da erigilebilir olmahdir.

Cihazin arkasinda zeminden yakl. 70 cm yukarida bir topraklama
prizinin kurallara uygun sekilde baglanmasini tavsiye ediyoruz.
Priz sadece bir elektrisyen tarafindan ilgili talimatlar dikkate
alinarak désenmelidir.

Cihaz sadece birlikte teslim edilen baglanti kablosu ile
baglanmaldir.

Baglanti kablosunu katlamayiniz, sikistirmayiniz veya sicak
yUzeylere désemeyiniz.

Cihaz Tip X'e uygun: Bu cihazin sebeke baglanti kablosu hasar
gorirse, bu kablo Ureticiden veya musteri hizmetlerimizden temin
edebileceginiz 6zel bir badlanti kablosuyla degistiriimelidir.
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Cihazin monte edilmesi (Resim 3a)

1. Kumanda digmesi baglanti kablosu, cihazin alt tarafindaki
yuvaya takilmalidir. Fig yerine oturmalidir.

2.Cihazi kesilen bosluga simetrik bigimde yerlestiriniz. Yukaridan
sikica kesitin icine dogru bastiriniz.

Bilgi: Cihaz kesitin igine sikica oturmalidir ve asla kaymamalidir
(6rnegin temizleme sirasinda). Kesit genisligi eger Ust tolerans
sinirinda ise gerekli gérildigunde ¢italar kesitin yanlarina
sabitlenmelidir.

3.Lav taslarini folyosundan ¢ikariniz ve lav tasi haznesine
doldurunuz. Yag kabini ve lav tagi haznesini cihaza yerlestiriniz.
(Resim 4a + 4b)

4.1zgara 1siticisini asaglya dogru katlayiniz. Izgara bélmelerini
yerlestiriniz. (Resim 5a + 5b)

5.Cihazi elektrik sebekesine baglayiniz ve ¢alisip ¢alismadigini
kontrol ediniz.

Sadece yiizeye temasli montajda (Resim 3b)
Bilgi: Montaji tamamlamadan énce mutlaka fonksiyon testini
yUratinoz!

Cihaz ¢evresindeki boslugu uygun, 1siya dayanikli bir silikon
yapistirici ile doldurunuz (6rnegin OTTOSEAL® S 70). Sizdirmaz
derzi Uretici tarafindan 6énerilen diizleme aleti ile dizlestiriniz.
Silikon yapistiricinin isleme uyarilarina uyunuz. Gihazi ancak
silikon yapistirici tamamen kuruduktan sonra igletime aliniz (oda
sicakligina bagli olarak en az 24 saat bekleyiniz).

Dikkat!

Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal tastan calisma

tezgahlarinda kalici renk degisimlerine neden olur.
Cihazin sokulmesi

Cihazin elektrik baglantisini kesiniz. Yizey temasl montajlarda
silikon derzi sékiiniz. Cihazi alttan bastirarak disari itiniz.

Dikkat!
Cihaz hasari! Cihazi yukaridan bastirarak ¢ikarmayiniz.
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	VR 414 111
	Ø Montageanleitung
	Wichtige Hinweise
	: Verletzungsgefahr!

	Installationszubehör
	Möbel vorbereiten (Bild 1a)
	Hinweis
	Flächenbündiger Einbau (Bild 1b)

	Hinweis
	Kombination mehrerer Vario Geräte (Bild 1c)
	Kombination mit Geräteabdeckung (Bild 1d)
	Bohrung für Bedienknebel

	Hinweis

	Bedienknebel montieren (Bild 2)
	1. Je nach Abstand zwischen den Bedienknebeln bei Bedarf das Halteblech an der Perforation abbrechen. Halteblech an die Rückseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.
	2. Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Halteblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
	3. Die Schutzfolie an der Rückseite des Leuchtrings abziehen.
	4. Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Rückseite die Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.
	5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kürzeren Kabeln verbinden. Die Stecker müssen in die Buchsen einrasten.
	Hinweis
	6. Das längere Kabel zur Verbindung mit dem Gerät an einen der Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse einrasten.

	Hinweis
	7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz prüfen.
	8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am Halteblech fixieren.


	Elektrischer Anschluss
	Gerät einbauen (Bild 3a)
	1. Verbindungskabel zum Bedienknebel in die Buchse an der Unterseite des Geräts einstecken. Der Stecker muss einrasten.
	2. Gerät gleichmäßig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in den Ausschnitt drücken.
	Hinweis
	3. Lavasteine aus der Folie nehmen und in die Lavasteinwanne füllen. Fettschale und Lavasteinwanne in das Gerät einsetzen. (Bild 4a + 4b)
	4. Grillheizkörper nach unten klappen. Grillroste auflegen. (Bild 5a + 5b)
	5. Gerät ans Netz anschließen und Funktion prüfen.


	Nur bei flächenbündigem Einbau (Bild 3b)
	Hinweis
	Achtung!

	Gerät ausbauen
	Achtung!
	Important notes
	: Risk of injury!


	Installation accessories
	Preparing the units (Fig. 1a)
	Note
	Installation flush with surrounding surfaces (Fig. 1b)

	Note
	Combining multiple Vario appliances (Fig. 1c)
	Combination with the appliance cover (Fig. 1d)
	Hole for the control knob

	Note

	Fitting the control knobs (Fig. 2)
	1. Depending on the distance between the control knobs, it may be necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold the retaining plate in place against the rear of the control panel/ underside of the worktop or secure it in place w...
	2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate has been broken off at the perforation, use two screws to hold each retaining plate in place and prevent it from rotating.
	3. Remove the protective film on the back of the illuminated ring.
	4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool provided to tighten the nut at the rear.
	5. Use the short cables provided to connect all the control knobs. The male connectors must snap into place in the female connectors.
	Note
	6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to the appliance. The male connector must snap into place in the female connector.

	Note
	7. After fitting, check that all plug-in connections are seated correctly.
	8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by turning the tab down.


	Electrical connection
	Installing the appliance (Fig. 3a)
	1. Insert the end of the connection cable for the control knob into the female connector on the underside of the appliance.The male connector must snap into place.
	2. Insert the appliance evenly into the cut-out. Push it down firmly into the cut-out.
	Note
	3. Remove the lava stones from the film and place them in the lava stone tray. Place the grease tray and lava stone tray in the appliance. (Fig. 4a + 4b)
	4. Fold the grill element downwards. Put the wire racks in place. (Fig. 5a + 5b)
	5. Connect the appliance to the mains and check that it works correctly.


	Only for installation flush with surrounding surfaces (Fig. 3b)
	Note
	Caution!

	Removing the appliance
	Caution!
	Důležitá upozornění
	: Nebezpečí poranění!


	Příslušenství k instalaci
	Příprava nábytku (obrázek 1a)
	Upozornění
	Vestavba do roviny (obrázek 1b)

	Upozornění
	Kombinace několika spotřebičů Vario (obrázek 1c)
	Kombinace s krytem přístroje (obrázek 1d)
	Otvor pro ovládací knoflík

	Upozornění

	Montáž ovládacích knoflíků (obrázek 2)
	1. V závislosti na vzdálenosti mezi ovládacími knoflíky přídržný plech v případě potřeby ohněte v místě perforace. Přídržný plech podržte na zadní straně panelu, resp. spodní straně pracovní desky, nebo ho upevněte přilož...
	2. Při montáži jednotlivého ovládacího knoflíku, nebo pokud jste přídržný plech ohnuli v místě perforace, zajistěte každý jednotlivý přídržný plech 2 šrouby proti přetočení.
	3. Stáhněte ochrannou fólii na zadní straně světelného kroužku.
	4. Ovládací knoflík nasaďte do otvoru a na zadní straně přišroubujte matice pomocí přiložené montážní pomůcky.
	5. Všechny ovládací knoflíky spojte pomocí přiložených kratších kabelů. Zástrčky musí zaskočit do zdířek.
	Upozornění
	6. Delší kabel pro spojení se spotřebičem zapojte do jednoho z ovládacích knoflíků. Zástrčka musí zaskočit do zdířky.

	Upozornění
	7. Po montáži zkontrolujte všechny zástrčky, zda jsou správně zapojené.
	8. Všechny kabely po montáži připevněte k přídržnému plechu zahnutím spony.


	Připojení k elektrické síti
	Montáž spotřebiče (obrázek 3a)
	1. Připojovací kabel k ovládacímu knoflíku zapojte do zdířky na spodní straně spotřebiče.Zástrčka musí zaskočit.
	2. Zasaďte spotřebič rovnoměrně do výřezu. Zatlačte ho seshora pevně do výřezu.
	Upozornění
	3. Odstraňte z lávových kamenů fólii a vložte do nádoby na lávové kameny. Do spotřebiče vložte nádobu na sběr tuku a nádobu na lávové kameny. (obrázek 4a + 4b)
	4. Topné těleso grilu zaklapněte směrem dolů. Upevněte grilovací rošt. (obrázek 5a + 5b)
	5. Připojte spotřebič k elektrické síti a zkontrolujte jeho funkčnost.


	Jen u vestavby v rovině (obrázek 3b)
	Upozornění
	Pozor!

	Demontáž spotřebiče
	Pozor!
	× Monteringsvejledning
	Vigtigt
	: Fare for tilskadekomst!



	Installationstilbehør
	Forberedelse af køkkenelement (fig. 1a)
	Bemærk
	Flugtende montering (fig. 1b)

	Bemærk
	Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)
	Kombination med låg (fig. 1d)
	Hul til betjeningsgreb

	Bemærk

	Montering af betjeningsgreb (fig. 2)
	1. Afhængigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal holdepladen eventuelt knækkes af langs perforeringen. Hold holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte skruer.
	2. Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis holdepladen er blevet knækket af langs med perforeringen, skal hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, så de ikke kan drejes.
	3. Træk beskyttelsesfolien på bagsiden af lysringen af.
	4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru møtrikken fast på bagsiden ved hjælp af det vedlagte montageværktøj.
	5. Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler. Stikkene skal gå i indgreb i stikdåserne.
	Bemærk
	6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af betjeningsgrebene. Stikket skal gå i indgreb i stikdåsen.

	Bemærk
	7. Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter installationen.
	8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bøje lasken på holdepladen ned.


	Elektrisk tilslutning
	Indbygning af apparat (fig. 3a)
	1. Stik forbindelseskablet til betjeningsgrebet ind i stikdåsen på undersiden af apparatet.Stikket skal gå i indgreb.
	2. Placer apparatet centralt i udskæringen. Tryk det fast ned på plads i udskæringen oppefra.
	Bemærk
	3. Tag lavastenene ud af folien, og læg dem i lavastensbeholderen. Sæt fedtopsamlingsbakken og lavastensbeholderen ind i apparatet. (fig. 4a + 4b)
	4. Vip grillelementet ned. Læg grillristene på. (fig. 5a + 5b)
	5. Slut apparatet til strømnettet, og kontroller dets funktion.


	Kun ved plan montering (fig. 3b)
	Bemærk
	Pas på!

	Afmontage af apparat
	Pas på!
	Σημαντικές υποδείξεις
	: Κίνδυνος τραυματισμού!


	Εξαρτήματα εγκατάστασης
	Προετοιμασία του ντουλαπιού (Εικ. 1a)
	Υπόδειξη
	Ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση (Εικ. 1b)

	Υπόδειξη
	Συνδυασμός περισσοτέρων συσκευών Vario (Εικ. 1c)
	Συνδυασμός με καπάκι συσκευής (Εικ. 1d)
	Οπή για το κουμπί χειρισμού

	Υπόδειξη

	Συναρμολόγηση των κουμπιών χειρισμού (Εικ. 2)
	1. Ανάλογα την απόσταση μεταξύ των κουμπιών χειρισμού κόψτε, όταν χρειάζεται, το έλασμα στήριξης στη διάτρηση. Κρατήστε το έλασμα στήριξη...
	2. Κατά την τοποθέτηση ενός μόνο κουμπιού χειρισμού ή όταν το έλασμα στήριξης κόπηκε στη θέση διάτρησης ασφαλίστε κάθε ξεχωριστό έλασμα ...
	3. Αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη στην πίσω πλευρά του φωτεινού δακτύλιου.
	4. Τοποθετήστε το κουμπί χειρισμού στην οπή και βιδώστε στην πίσω πλευρά το παξιμάδι με το συμπαραδιδόμενο βοήθημα συναρμολόγησης σταθερά
	5. Συνδέστε όλα τα κουμπιά χειρισμού με τα συμπαραδιδόμενα κοντά καλώδια. Τα φις πρέπει να ασφαλίσουν στις υποδοχές.
	Υπόδειξη
	6. Βυσματώστε το μακρύτερο καλώδιο για τη σύνδεση με τη συσκευή σε ένα από τα κουμπιά χειρισμού. Το φις πρέπει να ασφαλίσει στην υποδοχή.

	Υπόδειξη
	7. Ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή όλων των βυσματούμενων συνδέσεων μετά τη συναρμολόγηση.
	8. Στερεώστε όλα τα καλώδια μετά τη συναρμολόγηση, λυγίζοντας τη γλώσσα στο έλασμα στήριξης.


	Ηλεκτρική σύνδεση
	Τοποθέτηση της συσκευής (Εικ. 3a)
	1. Βυσματώστε το καλώδιο σύνδεσης με το κουμπί χειρισμού στην υποδοχή στην κάτω μεριά της συσκευής.Το φις πρέπει να ασφαλίσει.
	2. Τοποθετήστε τη συσκευή ομοιόμορφα στο άνοιγμα. Πιέστε την από επάνω δυνατά μέσα στο άνοιγμα.
	Υπόδειξη
	3. Αφαιρέστε τους πυρόλιθους λάβας από τη μεμβράνη και τοποθετήστε τους στη λεκάνη των πυρολίθων λάβας. Τοποθετήστε τον δίσκο συλλογής τ...
	4. Κατεβάστε το θερμαντικό σώμα του γκριλ προς τα κάτω. Τοποθετήστε πάνω τις σχάρες του γκριλ. (Εικ. 5a + 5b)
	5. Συνδέστε τη συσκευή στο δίκτυο του ρεύματος και ελέγξτε τη λειτουργία.


	Μόνο σε περίπτωση ισόπεδης με την επιφάνεια τοποθέτησης (Εικ. 3b)
	Υπόδειξη
	Προσοχή!


	Αφαίρεση της συσκευής
	Προσοχή!
	Consejos y advertencias
	: ¡Peligro de lesiones!


	Accesorio de instalación
	Preparación de los muebles (Fig. 1a)
	Nota
	Instalación enrasada (Fig. 1b)

	Nota
	Combinación de varios electrodomésticos Vario (Fig. 1c)
	Combinación con la cubierta para el aparato (figura 1d)
	Hueco para el mando de control

	Nota

	Montar los mandos de control (Fig. 2)
	1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujeción por la perforación. Sujetar la chapa de sujeción en la parte posterior del cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o f...
	2. Al montar un único mando de control o cuando la chapa de sujeción se ha rasgado por la perforación, asegurar cada una de las chapas de sujeción con 2 tornillos para evitar que se muevan.
	3. Retirar la lámina protectora de la parte trasera del anillo luminoso.
	4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte posterior la tuerca con la ayuda para la instalación adjunta.
	5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.
	Nota
	6. Introducir en uno de los mandos de control el cable más largo para la conexión con el electrodoméstico. La clavija tiene que encajar en la toma.

	Nota
	7. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones estén bien asentadas.
	8. Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la lengüeta en la chapa de sujeción.


	Conexión eléctrica
	Montar el aparato (Fig. 3a)
	1. Introducir el cable de conexión para el mando de control en el conector que hay en la parte inferior del electrodoméstico. El enchufe tiene que encajar.
	2. Introducir el aparato alineado en el hueco. Presionar firmemente en el hueco desde arriba.
	Nota
	3. Retirar las piedras volcánicas de la lámina e incorporarlas a la bandeja para piedras volcánicas. Colocar en el aparato la bandeja para grasa y la bandeja para piedras volcánicas. (Fig. 4a + 4b)
	4. Plegar la resistencia del grill hacia abajo. Colocar parrillas. (Fig. 5a + 5b)
	5. Conectar el aparato a la red eléctrica y comprobar su funcionamiento.


	Solo para la instalación enrasada (Fig. 3b)
	Nota
	¡Atención!

	Desmontar el aparato
	¡Atención!
	Tärkeitä ohjeita
	: Loukkaantumisvaara!


	Asennustarvikkeet
	Kalusteen valmistelu (kuva 1a)
	Huomautus
	Samantasoinen asennus (kuva 1b)

	Huomautus
	Useamman Vario-laitteen yhdistäminen (kuva 1c)
	Asennus yhdessä laitteen suojalevyn kanssa (kuva 1d)
	Reikä valitsimia varten

	Huomautus

	Valitsimien asentaminen (kuva 2)
	1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien välisestä etäisyydestä riippuen. Pidä kiinnityslevy etulevyn takasivua tai työtason alapuolta vasten tai kiinnitä mukana toimitetuilla ruuveilla.
	2. Kun asennat yksittäisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn rei'itystä myöten, kiinnitä kukin yksittäinen kiinnityslevy 2 ruuvilla, jotta levy ei pääse kääntymään.
	3. Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.
	4. Laita valitsin reikään ja kierrä takasivulla mutteri kiinni mukana toimitetun asennustulkin avulla.
	5. Yhdistä kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmillä johdoilla. Pistokkeiden pitää lukittua holkkeihin.
	Huomautus
	6. Kiinnitä pidempi johto laitteeseen liittämistä varten johonkin valitsimista. Pistokkeen pitää lukittua holkkiin.

	Huomautus
	7. Tarkasta asennuksen jälkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.
	8. Kiinnitä kaikki johdot asennuksen jälkeen kiinnityslevyyn taivuttamalla kielekettä.


	Sähköliitäntä
	Laitteen asentaminen (kuva 3a)
	1. Kiinnitä valitsimeen vievä liitäntäjohto laitteen alasivulla olevaan holkkiin. Pistokkeen pitää lukittua paikalleen.
	2. Aseta laite keskelle aukkoa. Paina ylhäältä päin tiiviisti aukkoon.
	Huomautus
	3. Ota laavakivet pois foliosta ja laita ne laavakivikaukaloon. Aseta rasvakaukalo ja laavakivikaukalo laitteeseen. (kuva 4a + 4b)
	4. Käännä grillivastus alas. Aseta grilliritilät paikoilleen. (kuva 5a + 5b)
	5. Liitä laite verkkoon ja tarkasta toiminta.


	Vain samantasoisen asennuksen yhteydessä (kuva 3b)
	Huomautus
	Huomio!

	Laitteen irrotus
	Huomio!
	Recommandations importantes
	: Risque de blessure !


	Accessoires pour l'installation
	Préparation du meuble (fig. 1a)
	Remarque
	Pose en affleurement (fig. 1b)

	Remarque
	Association de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)
	Association avec un couvercle (fig. 1d)
	Perçage pour le bouton de commande

	Remarque

	Monter les boutons de commande (fig. 2)
	1. En fonction de la distance entre les boutons de commande, raccourcissez la tôle de maintien en la brisant au niveau de la perforation si nécessaire. Maintenez la tôle de maintien à l'arrière du bandeau de commande et sous le dessous du plan d...
	2. Lors du montage d'un bouton de commande individuel ou lorsque la tôle de maintien a été brisée au niveau de la perforation, chaque tôle de maintien a été sécurisée contre toute torsion avec 2 vis.
	3. Retirez le film protecteur à l'arrière de l'anneau lumineux.
	4. Insérez le bouton de commande dans le perçage et vissez à l'arrière l'écrou à l'aide de la notice d'installation fournie.
	5. Connectez tous les boutons de commande avec les câbles raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les orifices.
	Remarque
	6. Enfichez le câble plus long pour la connexion à l'appareil à l'un des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans l'orifice.

	Remarque
	7. Après l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien enfichés.
	8. Après l'installation, fixez tous les câbles en repliant la patte sur la tôle de maintien.


	Raccordement électrique
	Encastrez l'appareil (fig. 3a)
	1. Enficher le câble de raccordement pour le bouton de commande dans l'orifice situé sous l'appareil. La fiche doit s'encliqueter.
	2. Introduisez l'appareil de manière uniforme dans la découpe. Enfoncez-le fermement par en haut dans la découpe.
	Remarque
	3. Retirez les pierres de lave du film plastique et remplissez le récipient pour pierres de lave. Installez le bac récupérateur de graisse et le récipient pour pierres de lave dans l'appareil. (fig. 4a + 4b)
	4. Rabattez la résistance chauffante du gril. Posez la grille. (fig. 5a + 5b)
	5. Raccordez l'appareil au secteur et vérifiez le fonctionnement.


	Uniquement en cas d'encastrement affleurant (fig. 3b)
	Remarque
	Attention !

	Dépose de l'appareil
	Attention !
	Avvertenze importanti
	: Pericolo di lesioni!


	Accessori per l'installazione
	Preparazione del mobile (fig. 1a)
	Avvertenza
	Installazione a filo (fig. 1b)

	Avvertenza
	Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig. 1c)
	Combinazione con coperchio per l'apparecchio (fig. 1d)
	Foro per la manopola di comando

	Avvertenza

	Montaggio delle manopole di comando (fig. 2)
	1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in...
	2. In caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la lamiera di supporto è stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.
	3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello luminoso.
	4. Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.
	5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi più corti in dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.
	Avvertenza
	6. Inserire il cavo più lungo per il collegamento con l'apparecchio su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi nella presa.

	Avvertenza
	7. Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i collegamenti a spina.
	8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto piegando il passante sulla lamiera di supporto.


	Collegamento elettrico
	Montaggio dell'apparecchio (fig. 3a)
	1. Inserire il cavo di collegamento alla manopola di comando nella presa sul lato inferiore dell'apparecchio. La spina deve innestarsi.
	2. Inserire l'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura. Premerlo dall'alto affinché si inserisca saldamente nell'apertura.
	Avvertenza
	3. Rimuovere la pietra lavica dalla pellicola e riempire l'apposito vassoio. Inserire la vaschetta raccogli grasso e il vassoio con la pietra lavica nell'apparecchio. (fig. 4a + 4b)
	4. Ribaltare la resistenza del grill verso il basso. Applicare la griglia. (fig. 5a + 5b)
	5. Allacciare l'apparecchio alla rete e verificarne il funzionamento.


	Solo in caso di installazione a filo (fig. 3b)
	Avvertenza
	Attenzione!

	Smontaggio dell'apparecchio
	Attenzione!
	Belangrijke aanwijzingen
	: Risico van letsel!


	Installatietoebehoren
	Meubel voorbereiden (Afb. 1a)
	Aanwijzing
	Vlakke inbouw (Afb. 1b)

	Aanwijzing
	Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb. 1c)
	Combinatie met afdekking (afbeelding 1d)
	Opening voor de bedieningsknop

	Aanwijzing

	Bedieningsknoppen monteren (Afb. 2)
	1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig de bevestigingsplaat bij de perforatie afbreken. De bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de bijbehorende schr...
	2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.
	3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.
	4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.
	5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijbehorende kortere kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.
	Aanwijzing
	6. De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus inklikken.

	Aanwijzing
	7. Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist bevestigd zijn.
	8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat door het lipje om te buigen.


	Elektrische aansluiting
	Apparaat inbouwen (Afb. 3a)
	1. De verbindingskabel in de bedieningsknop in de bus aan de onderkant van het apparaat steken.De stekker moet inklikken.
	2. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsparing. Van boven stevig in de uitsparing drukken.
	Aanwijzing
	3. Lavastenen uit de folie nemen en in de lavasteenbak doen. Vetschaal en lavasteenbak in het apparaat plaatsen. (Afb. 4a + 4b)
	4. Grillelement naar beneden klappen. Grillrooster plaatsen. (Afb. 5a + 5b)
	5. Apparaat op het net aansluiten en de werking controleren.


	Alleen bij een vlak geïntegreerde inbouw (Afb. 3b)
	Aanwijzing
	Attentie!

	Apparaat demonteren
	Attentie!
	Viktige merknader
	: Fare for skade!


	Installasjonstilbehør
	Klargjøre kjøkkenelement (bilde 1a)
	Merk
	Planmontering (bilde 1b)

	Merk
	Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)
	Kombinasjon med dekkplaten (bilde 1d)
	Hull til dreiebryteren

	Merk

	Montere dreiebrytere (bilde 2)
	1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten på baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk de medfølgende skruene til å feste den.
	2. Når du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er brekt av ved perforeringen, må hver enkelt holdeplate sikres mot fordreining med 2 skruer.
	3. Beskyttelsesfolien på baksiden av lysringen skal tas av.
	4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren på baksiden ved hjelp av den medfølgende monteringshjelpen.
	5. Koble alle dreiebryterne med de korteste medfølgende kablene. Pluggene skal smekke på plass i kontaktene.
	Merk
	6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved å plugge den inn i en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke på plass i kontakten.

	Merk
	7. Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.
	8. Fest alle kablene ved å bøye lasken på holdeplaten etter montering.


	Elektrisk tilkobling
	Montere apparatet (bilde 3a)
	1. Plugg tilkoblingskabelen til dreiebryteren i kontakten på undersiden av apparatet. Pluggen må smekke på plass.
	2. Sett apparatet jevnt inn i utskjæringen. Trykk det fast ned i utskjæringen ovenfra.
	Merk
	3. Ta lavastenene ut av folien og fyll lavastensbeholderen med dem. Sett fettskålen og lavastensbeholderen inn i apparatet. (bilde 4a + 4b)
	4. Vipp grillelementet ned. Legg på grillristen. (bilde 5a + 5b)
	5. Koble apparatet til strømnettet, og kontroller at det fungerer.


	Kun ved planmontering (bilde 3b)
	Merk
	Obs!

	Demontere apparatet
	Obs!
	Ważne wskazówki
	: Niebezpieczeństwo zranienia!


	Akcesoria instalacyjne
	Przygotowanie mebli (rys. 1a)
	Wskazówka
	Montaż na równi z powierzchnią blatu (rys. 1b)

	Wskazówka
	Kombinacja kilku urządzeń Vario (rys. 1c)
	Kombinacja z pokrywą urządzenia (rys. 1d)
	Otwór na pokrętło obsługi

	Wskazówka

	Montaż pokręteł obsługi (rys. 2)
	1. W zależności od odstępu między pokrętłami obsługi w razie potrzeby odłamać blachę mocującą na perforacji. Przytrzymać lub przykręcić śrubami blachę mocującą z tyłu przesłony lub na spodniej stronie blatu roboczego.
	2. Podczas montażu poszczególnych pokręteł lub po odłamaniu blachy mocującej na perforacji, każdą blachę mocującą należy zabezpieczyć przed skręceniem 2 śrubami.
	3. Zdjąć folię ochronną z tyłu podświetlanego pierścienia.
	4. Włożyć pokrętło w otwór i z drugiej strony mocno przykręcić nakrętkę.
	5. Wszystkie pokrętła połączyć z krótkimi przewodami. Wtyczki muszą zatrzasnąć się w gniazdach.
	Wskazówka
	6. Włożyć w pokrętło dłuższy przewód do połączenia z urządzeniem. Wtyczka musi zatrzasnąć się w gnieździe.

	Wskazówka
	7. Po zakończeniu montażu skontrolować wszystkie połączenia wtykowe po kątem prawidłowego zamocowania.
	8. Po zakończeniu montażu wszystkie przewody przymocować do blachy mocującej poprzez zagięcie nakładki.


	Podłączanie do sieci elektrycznej
	Montaż urządzenia (rys. 3a)
	1. Przewód połączeniowy pokręteł obsługi włożyć w gniazdo na spodzie urządzenia. Wtyczka musi się zatrzasnąć.
	2. Urządzenie równomiernie osadzić w wycięciu. Mocno wcisnąć w wycięcie od góry.
	Wskazówka
	3. Wyjąć z folii kamienie lawy wulkanicznej i włożyć je do pojemnika na kamienie lawy wulkanicznej. Tackę na skapujący tłuszcz oraz pojemnik na kamienie lawy wulkanicznej włożyć do urządzenia. (rys. 4a + 4b)
	4. Opuścić grzałkę grilla. Nałożyć ruszty. (rys. 5a + 5b)
	5. Urządzenie podłączyć do sieci i sprawdzić działanie.


	Tylko w przypadku montażu na równi z frontem (rys. 3b)
	Wskazówka
	Uwaga!
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	Uwaga!
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	: Perigo de ferimentos!
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	Nota
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	Nota
	Combinação de vários aparelhos Vario (Fig. 1c)
	Combinação com cobertura de aparelho (Figura 1d)
	Orifício para o comando

	Nota

	Montar comando (Fig. 2)
	1. Consoante a distância entre os comandos, romper, se necessário, a chapa de retenção pela perfuração. Segure a chapa de retenção na parte de trás da aba ou no lado inferior da bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.
	2. Em caso de montagem de um comando individual ou se a chapa de retenção tiver rompido na perfuração, proteja cada uma das chapas de retenção contra torção com 2 parafusos.
	3. Retire a película de proteção na parte de trás do anel luminoso.
	4. Encaixe o comando no orifício e fixe a porca na parte de trás com o auxiliar de montagem fornecido.
	5. Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos. As fichas têm de encaixar nas tomadas.
	Nota
	6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar a ligação ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.

	Nota
	7. Após a montagem, verifique o encaixe correto de todas as uniões de encaixe.
	8. Após a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na chapa de retenção.


	Ligação elétrica
	Montar o aparelho (Fig. 3a)
	1. Encaixe o cabo de ligação ao comando na tomada situada no lado inferior do aparelho. A ficha tem de encaixar.
	2. Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme. Pressione firmemente no sentido do nicho, a partir de cima.
	Nota
	3. Retire as pedras de lava da película e deite-as na cuba para pedras de lava. Insira o recipiente para recolha de gordura e a cuba para pedras de lava no aparelho. (Fig. 4a + 4b)
	4. Vire a resistência do grelhador para baixo. Coloque as grelhas do grelhador. (Fig. 5a + 5b)
	5. Ligue o aparelho à rede e verifique o funcionamento.


	Apenas no caso de instalação plana à superfície (Fig. 3b)
	Nota
	Atenção!

	Desmontar o aparelho
	Atenção!
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	: Опасность травмирования!
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	Встраивание заподлицо (рис. 1b)
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	Комбинация нескольких приборов Vario (рис. 1c)
	Комбинация с крышкой прибора (рис. 1d)
	Отверстие для регулятора

	Указание

	Установка регуляторов(рис. 2)
	1. В зависимости от расстояния между регуляторами отломите фиксирующую пластину по линии перфорации. Удерживайте фиксирующую пластину ...
	2. При встраивании одного регулятора или в том случае, если фиксирующая пластина была отломана по линии перфорации, зафиксируйте каждую ...
	3. Снимите защитную плёнку с задней стороны светового кольца.
	4. Вставьте регулятор в отверстие и зафиксируйте с задней стороны гайкой, используя монтажное приспособление из комплекта поставки.
	5. Соедините все регуляторы с более короткими кабелями из комплекта поставки. Штекеры должны зафиксироваться в разъёмах с характерным щ...
	Указание
	6. Подсоедините более длинный кабель к одному из регуляторов для соединения с прибором. Штекер должен зафиксироваться в разъёме с характ...

	Указание
	7. Проверьте правильное положение всех разъёмных соединений после монтажа.
	8. После установки зафиксируйте все кабели на фиксирующей пластине, отогнув язычок.


	Подключение к электросети
	Установка прибора (рис. 3a)
	1. Вставьте соединительный кабель регулятора в разъём на нижней стороне прибора. Штекер должен зафиксироваться с характерным щелчком.
	2. Установите прибор точно над вырезом и вставьте его до упора.
	Указание
	3. Выньте лавовые камни из фольги и положите их в поддон для лавовых камней. Установите поддон для лавовых камней и поддон для жира в приб...
	4. Переместите нагревательные элементы гриля вниз. Установите решётку для гриля. (рис. 5a + 5b)
	5. Подсоедините прибор к сети и проверьте его работу.


	Только при встраивании заподлицо (рис. 3b)
	Указание
	Внимание!


	Демонтаж прибора
	Внимание!
	Viktiga anvisningar
	: Risk för personskador!


	Installationstillbehör
	Förbereda stommarna (bild 1a)
	Anvisning
	Kant i kant-montering (bild 1b)

	Anvisning
	Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)
	Kombination med lock (bild 1d)
	Hål för vreden

	Anvisning

	Montera vreden (bild 2)
	1. Bryt av fästblecket vid perforeringen om det behövs pga. vredavståndet. Håll fästblecket på baksidan av panelen resp. undersidan av bänkskivan eller fäst med medföljande skruvar.
	2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fästblecket gått av vid perforeringen, vridsäkra varje fästbleck med 2 skruv.
	3. Dra av skyddsfolien på baksidan av ljusringen före montering.
	4. Sätt i vreden i hålen och skruva fast med mutter på baksidan med den medföljande monteringshjälpen.
	5. Anslut alla vred med de medföljande, kortare kablarna. Kontakterna ska snäppa fast i uttagen.
	Anvisning
	6. Sätt i den längre kabeln för anslutning med enheten i ett av vreden. Kontakten måste snäppa fast i uttaget.

	Anvisning
	7. Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.
	8. Dragsäkra alla kablar efter montering genom att dra dem genom runt fliken på fästblecket.


	Elanslutning
	Montera enheten (bild 3a)
	1. Sätt i anslutningskabeln till vreden i uttaget på undersidan av enheten.Kontakten ska snäppa fast.
	2. Centrera enheten i urtaget. Tryck fast uppifrån i urtaget.
	Anvisning
	3. Ta ut lavastenarna ur folien och fyll lavastenstråget. Sätt i fettuppsamling och lavastenstråg i enheten. (bild 4a + 4b)
	4. Fäll ned grillelementet. Lägg på grillgallret. (bild 5a + 5b)
	5. Elanslut och funktionsprova enheten.


	Bara vid planoinbyggnad (bild 3b)
	Anvisning
	Obs!

	Ta ur enheten
	Obs!


	ô Montaj kılavuzu
	Önemli uyarılar
	: Yaralanma tehlikesi!

	Kurulum aksesuarı
	Mobilyaların hazırlanması (Resim 1a)
	Bilgi
	Yüzey temaslı montaj (Resim 1b)

	Bilgi
	Birden çok Vario cihazının kombinasyonu (Resim 1c)
	Cihaz kapağıyla kombinasyon (Şekil 1d)
	Kumanda düğmesi için delik

	Bilgi

	Kumanda düğmesinin monte edilmesi (Resim 2)
	1. Kumanda düğmeleri arasındaki mesafeye bağlı olarak ihtiyaç durumunda perforajdaki tutma sacı iptal edilebilir. Kumanda panelinin arka tarafındaki tutma sacını veya çalışma tezgahının alt tarafını tutunuz veya ekteki vidalarla sabi...
	2. Tek bir kumanda düğmesinin montajı sırasında veya perforajdaki tutma sacı kırıldıysa ilgili münferit tutma sacı 2 vida kullanılarak dönmeye karşı emniyete alınmalıdır.
	3. Yanar halkanın arka tarafındaki koruyucu folyoyu çıkarınız.
	4. Kumanda düğmesini deliğe sokunuz ve arka tarafta somunu, ürünle birlikte verilen montaj yardımı ile sıkıca vidalayınız.
	5. Tüm kumanda düğmeleri ekteki daha kısa kablolarla bağlanmalıdır. Fiş yuvasına tam olarak oturmalıdır.
	Bilgi
	6. Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile bağlantı oluşturmak için kumanda düğmelerinden birine takınız. Fiş yuvasına oturmalıdır.

	Bilgi
	7. Montajdan sonra tüm soket bağlantılarının yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz.
	8. Tüm kabloları montajdan sonra tutma sacındaki kulakları bükerek sabitleyiniz.


	Elektrik bağlantısı
	Cihazın monte edilmesi (Resim 3a)
	1. Kumanda düğmesi bağlantı kablosu, cihazın alt tarafındaki yuvaya takılmalıdır. Fiş yerine oturmalıdır.
	2. Cihazı kesilen boşluğa simetrik biçimde yerleştiriniz. Yukarıdan sıkıca kesitin içine doğru bastırınız.
	Bilgi
	3. Lav taşlarını folyosundan çıkarınız ve lav taşı haznesine doldurunuz. Yağ kabını ve lav taşı haznesini cihaza yerleştiriniz. (Resim 4a + 4b)
	4. Izgara ısıtıcısını aşağıya doğru katlayınız. Izgara bölmelerini yerleştiriniz. (Resim 5a + 5b)
	5. Cihazı elektrik şebekesine bağlayınız ve çalışıp çalışmadığını kontrol ediniz.


	Sadece yüzeye temaslı montajda (Resim 3b)
	Bilgi
	Dikkat!

	Cihazın sökülmesi
	Dikkat!
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